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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE 
darmstädter Straße 29 

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen 
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle 
Montag - Freitag 10-14 Uhr

Man höre 
und staune ...

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Mobilität Von Profis - 3x in ihrer nähe

toPAnGebote fÜr Über 400 sofort VerfÜGbAre fAhrZeUGe!
Autohaus am Prinzert Verkaufs Gmbh & Co KG
heidelberger str. 55-61 · 64285 Darmstadt
tel.: 06151/38 99-63 · www.prinzert.de

B
U

CHU N G S S TELLE

Die Welt beginnt in Weiterstadt.Die Welt beginnt in Weiterstadt.

KidsDay - Eishockey zum Anfassen
4.11.2026, 17.15 Uhr - 18.00 Uhr

in der Eissporthalle Darmstadt, 
Alsfelder Str. 45, Darmstadt-Nord

(Treffpunkt für interessierte Jungen und 
Mädchen um 16.45 Uhr im Foyer)

Keine Vorkenntnisse erforderlich, 
Ausrüstung kann vor Ort ausgeliehen werden.

GOLD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,
Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel
Darmstadt-Eberstadt - Tel. 0 61 51 / 5 50 47 - Fax 5 50 49
Pfungstädter Str. 35  - E-Mail: info@kiel-briefmarken.de

Auktionshaus Albert Kiel

Die 
Kreppel-

saison 
ist eröff net!

3 gefüllte Kreppel nur  € 3,50
Wir haben auch sonntags von 8:00 – 11:00 Uhr für Sie geöffnet!

Weiterstadt-Schneppenhausen | Schulstraße 1

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Dachdecker-
Betrieb
hat Zeit!

Reparaturen jeglicher Art.
Dach- und Dachfirstsanierung,

Flachdachsanierung, Zinkarbeiten,
Schornsteinverkleidung, Schiefer-
arbeiten jeglicher Art, Dachflä-

chenreinigung, Dachbeschichtung
in allen Farben! Dachrinnen-

reinigung und Erneuerung, Keller-
Trockenlegung innen und außen!

Ich habe die Lösung!
Firma Schramm

Tel. 01 60 / 566 43 55
Petersweg 62, 55252 Mainz-Kastel

SO PERSÖNLICH WIE 
IHRE IMMOBILIE

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Gute Gründe zum Gründen
Interaktives Info-Event zum Gründerpreis an der Dürer-Schule
Weiterstadt (sas). Wie wird 
aus einer Idee ein tragfähiges 
Unternehmen? Was gehört 
zu einer guten Marktanalyse 
und wie wichtig ist ein guter 
Pitch? Lineare Gleichungen, 
Vererbungslehre oder das Pe-
riodensystem gehören zum 
Lehrplan in der Oberstufe, 
aber welche Anforderungen 
an eine Gründung gestellt 
werden und was unterneh-
merisches Denken bedeutet, 
kommt eher nicht darin vor. 
  Einen Gegenpol dazu gab 
die Vorstellung des Deut-
schen Gründerpreis für 
Schüler:innen (DGPS) am 
Montagnachmittag des 26. 
Oktobers in der Albrecht-
Dürer-Schule. Zu dem inter-
aktiven Info-Event rund um 
Gründung und Unterneh-
mertum hatte die teech (aus-
gesprochen wie „teach“) Edu-
cation GmbH eingeladen, 
vertreten durch Emanuele 
Monaco. Ein gutes Dutzend 
interessierter Schüler:innen, 
Lehrkräfte der Schule und 
aus dem Kreis sowie ein paar 
Eltern waren der Einladung 
gefolgt. 
  Gastgeberin war die ADS, 
vertreten durch Schulleiter 
Dr. Hartmut Lissina, unter-
stützt durch den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und 
Schuldezernent Lutz Köh-
ler, der die Schirmherrschaft 
übernahm, sowie Bürger-
meister Niklas Gehnich. 
  In seinen Grußworten plä-
dierte Köhler unter anderem 
für den Mut, den es braucht, 
um selbst ein Unternehmen 
zu gründen. Bürgermeister 
Gehnich hat in seiner Rede 
seine Verbundenheit mit die-
ser Projektvorstellung und 
der ADS dargestellt: Zusam-
men mit Emanuele „Manu“ 
Monaco habe er 2007 seinen 
Schulabschluss dort absol-
viert und selbst durch die 
Gründung von zwei Unter-
nehmen wichtige Erfahrun-
gen machen können. 
  Der Deutsche Gründer-
preis für Schüler:innen ist ein 
bundesweiter Wettbewerb, 
der Schüler praxisnah und 
spielerisch an unternehme-
risches Denken heranführen 
soll. In Teams entwickeln sie 
eine eigene Geschäftsidee, 
prüfen deren Marktfähigkeit 
und erarbeiten eine über-
zeugende Präsentation. Um 
bei dem Wettbewerb mit-
zumachen, muss eine Lehr-
kraft die Schüler:innen – ab 
der 9. Klasse aller Schulfor-
men – anmelden. Die besten 
zehn Teams werden nach 
Frankfurt eingeladen und 

können dort vor einer Jury 
richtig pitchen. Im letzten 
Jahr ging der Gründerpreis 
an das Team Icegreen aus 
Nordrhein-Westfalen für die 
Entwicklung eines biologisch 
abbaubaren Winter-Streu-
mittels. Mit Erfolg: Die Firma 
Bayer hätte dieses Patent be-
reits aufgekauft, so Emanuele 
Monaco.

Vor der Höhle der Löwen
Der teech-Mentor Emanuele 
„Manu“ Monaco setzt sich 
mit Engagement für diese 
Idee ein und stellte in seiner 
Präsentation nicht nur sei-
nen spannenden Lebensweg, 

sondern auch einige namhaf-
te Gründer-Vorbilder vor, die 
seinen Weg gekreuzt haben: 
Jana Deckelmann habe an 
der ADS ihr Abi gemacht, sei 
mit ihrem Produkt-Pitch vor 
zwei Jahren in der Höhle der 
Löwen gewesen, zwar ohne 
Deal, hätte aber dennoch ihr 
Unternehmen gegründet und 
verkaufe ihre fembites-Pro-
dukte sogar in großen Droge-
rieketten erhältlich. 
  Die erfolgreiche AI-Influ-
encerin Victoria Effer ermun-
terte in einer Video-Botschaft 
die Schüler:innen, den Weg 
zu wagen und ihn mit Hilfe 
von KI auch etwas leichter zu 

machen. 
  Mit einer zündenden Ge-
schäftsidee, die einen nicht 
mehr loslässt, kann man 
schon ganz früh durchstar-
ten, so wie Paul Belthle aus 
Baden-Württemberg, der mit 
13 Jahren das Familienunter-
nehmen „Die Ölfreunde“ 
gegründet hat. Trotz des ge-
platzten Deals mit den Unter-
nehmer:innen aus der Höhle 
der Löwen ist er erfolgreich 
geworden mit der Produktion 
von kaltgepressten Bio-Ölen 
und gilt als Deutschlands 
jüngster Ölbauer. 
  Um den Weg in die Selbst-
ständigkeit zu gehen, ist ein 
gutes Netzwerk und Förderer 
von entscheidender Wichtig-
keit. In den drei Mitmach-
Stationen gab es nach der 
Eingangs-Präsentation auch 
gleich die Möglichkeit, bei 
erfahrenen Playern aus Wis-
senschaft (TU Darmstadt) 
und Wirtschaft (Sparkasse 
Darmstadt) in Austausch zu 
kommen, was die Jugendli-
chen gleich nutzten. 
  Ab dem 11. Januar 2027 
startet das „Lernspiel“ des 
Gründerpreises und endet 
im April kommenden Jahres. 
Die Anmeldung für den Wett-
bewerb der Teams ist seit Ok-
tober dieses Jahres geöffnet 
und endet am 24. Februar 
2027.
Infos unter: Deutscher 
Gründerpreis für Schü-
ler:innen

Emanuele Monaco (ganz rechts), Gründer von teech Education, hielt einen Vortrag und beriet 
die Schülerinnen und Schüler und einige Eltern bei den Dingen, die für eine Unternehmens-
gründung wichtig sind. IZwei Projekt-Teamer (orange Hoodies) unterstützten die Teilnehmen-
den. � Fotos (2): Schreiber

Bürgermeister Niklas Gehnich hat 2007 zusammen mit Ema-
nuele Monaco an der ADS sein Abitur gemacht und in den Jah-
ren darauf gleich zwei Unternehmen gegründet. 
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Geheimakte Luise
Theater T-Time lädt ins Jahr 1793 ein

Weiterstadt (red). Geheim-
nisse, höfische Intrigen und 
eine junge Frau zwischen 
Pflicht und Freiheit: Mit ihrer 
neuen Produktion „Geheim-
akte Luise – Eine Geschichte 
über Liebe, Krieg und ande-
re Unwägbarkeiten“ entführt 
die Theatergruppe T-Time 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weiterstadt ihr Pu-
blikum in das Jahr 1793.
  Sommer 1793 auf Schloss 
Braunshardt: Während Krieg 
und Revolution Europa er-
schüttern, steht die junge Lu-
ise von Mecklenburg-Strelitz 
zwischen höfischer Pflicht, 
persönlichen Gefühlen und 
ihrer Sehnsucht nach Frei-
heit. Ihr Verlobter, der preu-
ßische Kronprinz Friedrich 
Wilhelm, sowie geheime Bot-
schaften und politische Int-
rigen sorgen für Spannung. 
Johann Wolfgang von Goe-
the führt als Erzähler durch 
eine Geschichte, in der große 
Gefühle und die Umbrüche 
einer bewegten Zeit aufein-
andertreffen.
  Mit viel Liebe zum De-
tail lässt das Theater T-Time 
die Welt des ausgehenden 
18. Jahrhunderts lebendig 
werden: historische Kostü-
me und der farbenprächtige 
Nachbau der Schlossräu-

me verwandeln das Marga-
Meusel-Haus in das Schloss 
Braunshardt vergangener 
Zeiten. Die Stückvorlage von 
Theaterpädagogin Birgit Beh-
re entstand in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein 
Schloss Braunshardt und mit 
Unterstützung der Stadt Wei-
terstadt.
  Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am 2. November. Die 
Aufführungen finden im 
Marga-Meusel-Haus (Ge-
meindehaus), Kirchstraße 
1a in Weiterstadt am Freitag, 
dem 5. März, um 19.30 Uhr; 
am Samstag, dem 6. März, 
um 19.30 Uhr, und Sonntag, 
dem 7. März, um 18 Uhr, 
statt. Karten sind ausschließ-
lich online erhältlich unter 
der Homepage der Evange-
lischen Kirchengemeinde 
Weiterstadt (evangelisch-in-
weiterstadt.de).
  „Wer wissen möchte, wel-
che Geheimnisse sich hinter 
den Braunshardtern Schloss-
mauern verbergen und wie 
sich Liebe und Freiheit in 
bewegten Zeiten behaupten, 
sollte sich rechtzeitig Karten 
sichern und dieses Stück Hei-
matgeschichte an Weihnach-
ten an sich und seine Lieben 
verschenken“, lädt die Thea-
tergruppe T-Time ein.

Ihre Brautzeit verbrachte Prinzessin Luise (Mia Conradi), die 
zukünftige Königin von Preußen, im Schloss Braunshardt, 
wo sie sich mit ihrem Verlobten Kronprinz Friedrich Wilhelm 
traf, der in Mainz gegen die Franzosen kämpfte. Die schönen 
Räume im Schloss Braunshardt werden für das neue Stück der 
Theatergruppe T-Time im Marga-Meusel-Haus in Weiterstadt 
nachgebaut und das Publikum kann dort das Stück „Geheim-
akte Luise“ genießen.� Foto: Theater T-Time

Lutz Köhler kandidiert
Kreis-CDU wählt Weiterstädter mit knapp 95 Prozent
Landkreis (red). Auf dem 
Parteitag CDU Darmstadt-
Dieburg wählten die 119 De-
legierten aus den 23 Städten 
und Gemeinden des Land-
kreises den Ersten Kreisbei-
geordneten Lutz Köhler aus 
Weiterstadt mit 94,9 Prozent 
offiziell zum Landratskandi-
daten für die Wahl am 6. Juni 
2027. Das teilen die Christde-
mokraten in einer Meldung 
mit.
  „Dieses großartige Votum 
begreife ich als Verpflichtung 
und als enormen Vertrau-
ensvorschuss,“ sagte Köhler 
nach seiner Wahl. „Gerade in 
der heutigen Zeit ist das Ver-
trauen der Menschen in die 
Politik wichtiger denn je. Ich 
werde hart dafür arbeiten, 
dieses Vertrauen jeden Tag 
aufs Neue zu rechtfertigen.“
  In ihrer Entscheidung ho-
norierten die Delegierten 
nach eigenen Angaben ins-
besondere die bisherigen Er-
folge Köhlers: „Ein zentraler 
Baustein seiner Arbeit waren 
die Investitionen von über 
350 Millionen Euro in die 83 
Schulen des Landkreises. Da-
durch ist der Kreis heute in 
der Schullandschaft hervor-
ragend aufgestellt.“ Köhler 
betonte, dass der Lernerfolg 
maßgeblich von der Lernum-
gebung abhänge – moderne 
und intakte Schulen seien der 

Schlüssel zu Chancengleich-
heit. Weitere Erfolge seiner 
bisherigen Amtszeit seien 
die konsequente Moderni-
sierung der Bauverwaltung 
sowie die erfolgreiche Be-
kämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP).
  Der CDU-Kreistagsfrak-
tionsvorsitzende Maximilian 
Schimmel sagte: „Lutz Köh-

ler ist ein echter Profi. Er wird 
ein sehr guter Landrat sein. 
Das beweist er nicht nur der-
zeit in der krankheitsbeding-
ten Vertretung von Landrat 
Klaus Peter Schellhaas, son-
dern durch sein kontinuierli-
ches Engagement für unsere 
Heimat.“
  Köhler skizzierte seinen 
Plan für die kommenden 
sechs Jahre an der Spitze des 
Landkreises. Er kündigte an, 
weitere 400 Millionen Euro in 
sein Herzensthema Bildung 
sowie die Einrichtung eines 
zweiten Gymnasiums inves-
tieren zu wollen. „Dies ist ein 
Investment in die Zukunft 
unseres Landkreises und un-
serer Kinder. So schaffen wir 
Chancengleichheit durch Bil-
dungsgerechtigkeit“, so Köh-
ler. Auch die Sicherheit der 
über 300.000 Menschen im 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg sei ihm wichtig, denn: 
„Freiheit und Sicherheit sind 
die absoluten Grundvor-
aussetzungen für ein gutes 
Zusammenleben.“ Konkret 
kündigte er an: „Wir werden 
in den nächsten Jahren mas-
siv in die Resilienz und den 
Katastrophenschutz inves-
tieren, unter anderem durch 
den Bau eines weiteren OP-
Saals sowie des neuen Ge-
fahrenabwehrzentrums in 
Roßdorf.“

Lutz Köhler ist 44 Jahre alt, 
verheiratet, Vater von zwei 
Kindern und lebt in Gräfen-
hausen. Seit dem 22. Juni 
2021 ist er Erster Kreisbeige-
ordneter und damit stellver-
tretender Landrat des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg. 
Jetzt geht er für die Kreis-CDU 
als Landratskandidat ins 
Rennen.� Foto: Patrick Liste

Große Auswahl
Vorsortierter Basar für Kindersachen
Weiterstadt (red). Das Ba-
sarteam des katholischen 
Kindergarten St. Johannes 
der Täufer veranstaltet am 
Samstag, dem 7. November, 
einen vorsortierten Basar für 
Kindersachen im katholi-
schen Gemeindezentrum in 
Weiterstadt, Hans-Böckler-
Straße 1a.
  „Es wird nun langsam kalt 
und es fehlt noch eine warme 
Winterjacke oder ein Schnee-
anzug für Ihr Kind? Dann 
kommen Sie vorbei. Es wird 
wieder eine große Auswahl 
an winterlicher Baby- und 

Kinderkleidung, Schuhen, 
Spielsachen, Fahrzeugen und 
vieles mehr geben“, teilt das 
Basar-Team mit.
  Der Basar findet von 9 bis 
12 Uhr statt. Für Schwange-
re mit einer Begleitperson 
werden die Türen bereits um 
8.30 Uhr geöffnet. Durch Ku-
chen- und Waffelspenden 
der Eltern des katholischen 
Kindergartens ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt 
und die Verkaufserlöse gehen 
direkt an den Kindergarten 
und kommen so den Kindern 
zu Gute.

Teddys und Co.
Spielzeugflohmarkt im Bürgerhaus
Braunshardt (red). Am Sams-
tag, dem 7. November, findet 
von 14 bis 16 Uhr der sechste 
Spielzeugflohmarkt der Kita 
Apfelbaum im Bürgerhaus 
Braunshardt statt. „Alle Ver-
kaufsplätze sind bereits verge-
ben – umso mehr freuen sich 
die Veranstalter auf zahlrei-
che Besucherinnen und Be-
sucher“, teilt der Förderverein 
der Kita Apfelbaum mit.
  Neben einer großen Aus-
wahl an Spielzeug, Büchern 
und vielen weiteren Schätzen 

lädt der Flohmarkt auch zum 
gemütlichen Verweilen ein. 
Für das leibliche Wohl sei mit 
heißen Würstchen, frisch ge-
backenen Waffeln und – ganz 
neu – frischem Popcorn ge-
sorgt.
  Gerade in der Vorweih-
nachtszeit böte der Floh-
markt laut Orga-Team die 
ideale Gelegenheit, schöne 
Geschenke zu entdecken, 
nachhaltig einzukaufen und 
sich auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen.

Spende Blut
Am 6. November in Braunshardt
Braunshardt (red). Am Frei-
tag, dem 6. November, lädt das 
DRK Braunshardt von 15 bis 
19 Uhr zu seiner letzten Blut-
spendeaktion in diesem Jahr 
ins Bürgerhaus Braunshardt 
ein. Weiterhin sei die Deckung 
des Bedarfs an Blutkonserven 
kritisch und das DRK Brauns-
hardt hofft, dass trotz der be-
ginnenden Erkältungssaison 
wieder viele Spender kommen 
können. „Gegenüber dem Vor-

jahr haben wir leider deutlich 
sinkende Zahlen an Spen-
dern zu verzeichnen“, sagt der 
Vorsitzende des Ortsvereins 
Braunshardt, Johannes Oeler. 
Durch eine Blutspende kann 
jeder Mensch zum Lebens-
retter oder zur Lebensretterin 
werden. 
  Anmeldungen zur Blut-
spende sind unter www.drk-
blutspende.de/blutspendeter-
mine jederzeit möglich.

Eine „erfahrene Politikerin“
SPD nominiert Christel Sprößler ist Landratskandidatin
Landkreis (red). Da der lang-
jährige Landrat Klaus Peter 
Schellhaas nicht wieder zur 
Wahl antritt, hat der SPD-
Unterbezirk Darmstadt-Die-
burg bereits Ende August ihre 
Kandidatin für das Amt der 
Landrätin gewählt: Mit einem 
„herausragenden Ergebnis 
von 99 Prozent“, so die Sozial-
demokraten, wurde Christel 
Sprößler auf dem SPD-Unter-
bezirksparteitag in Griesheim 
für die SPD zur Kandidatin für 
die Landratswahl am 6. Juni 
2027 nominiert.
  In einer sehr persönlichen 
und starken Rede erläuterte 
Christel Sprößler ihre Pläne 
und Ziele für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg und die 
Landratswahl. „Ich lebe und 
ich liebe unseren Landkreis. 
Ich bin für die Menschen in 
unserem Kreis da und bin 
davon überzeugt, dass wir 

unseren Landkreis mit Mut 
und Innovationskraft in die 
Zukunft führen werden“, sag-
te Sprößler nach der Nomi-
nierung.
  So sieht sie sich als Mitt-
lerin im Dreieck von Ver-
waltung, Politik und den 
Einwohnerinnen und Ein-
wohnern des Landkreises. 
Zuhören – verstehen – han-

deln, werde auch weiterhin 
ihre Maxime sein. „Christel 
Sprößler ist genau die Rich-
tige. Als versierte langjährige 
Kommunalpolitikerin, die 
nicht nur als Sozialdezer-
nentin in den letzten Jahren 
gezeigt hat, dass sie unseren 
Landkreis für die Menschen 
sozial gut gestaltet. Zudem 
hat sie das Herz am rechten 
Fleck. Christel überzeugt die 
Menschen durch ihre herz-
liche, fröhliche und anste-
ckende Art. Sie ist diejenige, 
mit der wir die Landratswahl 
im kommenden Jahr gewin-
nen werden“, so die beiden 
SPD-Unterbezirksvorsitzen-
den Heike Hofmann und Phi-
lipp Thoma.
  „Dieses Ergebnis erfüllt 
mich mit großer Freude und 
stärkt mir den Rücken für den 
anstehenden Wahlkampf“, 
sagt Christel Sprößler.

Die SPD-Politikerin Chris-
tel Sprößler tritt für die Kreis 
SPD zur Landratswahl 2027 
an.� Foto: SPD

Bus-Umleitung
Haltestellen werden verlegt
Weiterstadt (red). Aufgrund 
von Bauarbeiten in der Groß-
Gerauer Straße fahren die 
Busse der Linie WE3 von 
Montag, dem 2. November, 
bis einschließlich Freitag, 
dem 11. Dezember, eine Um-
leitung, teilt Heag mobilo 

mit. Die Haltestellen „Groß-
Gerauer-Straße“, „Heinrich-
straße“ und „Berliner Straße“ 
entfallen. Ersatzweise wer-
den die Haltestellen „Wil-
helm-Leuschner-Platz“ und 
„Otto-Wels-Straße“ in der 
Darmstädter Straße bedient.

Halloween-Party
DJ Roku lädt am 31. Oktober ins Finestre ein
Weiterstadt (red). Am 31. Ok-
tober findet in der Lounge des 
Finestre in Weiterstadt eine 

Halloween-Party mit DJ Roku 
statt. Los geht’s 21 Uhr mit Top-
Hits aus den 80ern, 90ern und 

2000ern. Der Eintritt ist frei. 
Wer im Kostüm kommt, erhält 
einen Drink „auf‘s Haus“.

Burg Tannenberg
Museumsverein lädt zu Vortrag
Seeheim (red). Der Muse-
umsverein Seeheim-Jugen-
heim lädt am Sonntag, 29. 
November, um 16 Uhr im 
Schulmuseum Seeheim-Ju-
genheim, Kirchstraße 1, zu 
einen Vortrag von Peter Kün-
zel zum Thema „50 Jahre Re-
konstruktion Burgruine Tan-

nenberg“ ein. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird ge-
beten. Zahlreiche Burg-Fun-
de zeigt der Museumsverein 
Seeheim-Jugenheim außer-
dem sonntags von 15 bis 17 
Uhr im Gemeinde-Museum 
Burg Tannenberg im Histori-
schen Rathaus Seeheim. 

ZEITUNG nicht im Kasten?
Dann nutzen Sie unseren Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/zustellservice
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WINTERZAUBER
FüR ZUHAUSE
BLüTENPRACHT UND KLEINE FREUDEN

STüCK

1,99*

VOGELFUTTERHäUSER

1: Holz | etwa 19x19x22 cm
2: stabiles Birkenholz | ca. 150 cm hoch

STüCK

12,99*
STATT

16,99

1

2

STüCK

49,99*
GROSSE

VOGELFUTT
ER

AUSWAHL

FüR DIE KALTE JAHRESZEIT

CHRISTROSE

mit vielen Blüten
und Knospen |
winterhart | Topf-
Ø 9 cm | ohne Topf

HELLEBORUS NIGER

STüCK

5,99*

* Alle Preise in Euro. Angebote gültig bis zum 15.11.2026.
Solange der Vorrat reicht.

BUNTE
VIELFALT

Deine Zugluftstopper mit Wärmepotential
Hol dir  Fenster von Geiss:

ge
is

sg
m

bh
.d

e

FENSTER
TRENDIGE

Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Beim Kauf deiner frei geplanten Küche ab einem Wert von 8.000 €.
1) Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum vom 01.11.2026 bis 30.11.2026. Nur bei Neuaufträgen.

CASO AIRFRY UND
PIZZACHEF 149 €!*

NOVEMBER-AKTION

#Pizzaliebe

DEIN NEUER 
KÜCHENHELD IST DA!

STEINARBEITSPLATTE 
IM WERT 

VON 2.500 €!1)

Service ab 89 €
Jetzt Termin vereinbaren! Sprechen Sie unser Team an.

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Infoveranstaltung
zur Riedbahn
Riedbahn (red). In den ver-
gangenen Monaten haben 
laut Mitteilung der Stadtver-
waltung viele Riedbahner:in-
nen mit Ideen, Hinweisen 
und ihrer Zeit dazu beige-
tragen, dass für den Stadtteil 
ein gemeinsamer Zukunfts-
plan entsteht: das Integrier-
te Städtebauliche Entwick-
lungskonzept (ISEK). Nun 
laden die Stadt Weiterstadt, 
das Quartiersmanagement 
und die Deutsche Stadt- und 
Grundstücksentwicklungs-
gesellschaft (DSK) zu einer 
Infoveranstaltung ein, um 
gemeinsam auf den aktuel-
len Stand sowie nach vorne 
zu blicken. Bei der Infover-
anstaltung am Dienstag, dem 
10. November, ab 19 Uhr im 
Juze Riedbahn werden erste 
Maßnahmen, der weitere Ab-
lauf und künftige Mitmach-
möglichkeiten vorgestellt 
– alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Die Mehrheit hat entschieden
Weiterstadt beschließt Abschaffung der Wiederkehrenden Straßenbeiträge
Weiterstadt (hst). In der letz-
ten Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung wurde 
mehrheitlich beschlossen, 
die wiederkehrenden Stra-
ßenbeiträge, die immer wie-
der in der Diskussion stan-
den, nach rund zwölf Jahren 
wieder abzuschaffen. Den 
entsprechenden Antrag dazu 
hatte die Kooperation aus 
CDU, ALW-Grüne und FDP 
gestellt und der Antrag wurde 
sodann gegen den Wunsch 
von Bürgermeister Niklas 
Gehnich und gegen die Stim-
men von SPD, AOF und Die 
Partei mehrheitlich beschlos-
sen. Ab 2027 soll es demnach 
keine Wiederkehrenden Stra-
ßenbeiträge mehr geben.
  Begründet haben die drei 
antragstellenden Fraktionen 
die Abschaffung der Wieder-
kehrenden Straßenbeiträge 
unter anderem damit, dass 
sie „die Finanzierung öffent-
licher Straßen als gemein-
schaftliche Aufgabe“, sähen. 
Grundhafte Straßensanie-
rungen sollen also künftig aus 
dem allgemeinen städtischen 
Haushalt finanziert werden, 
„ohne Grundstückseigentü-

mer durch gesonderte Bei-
träge zusätzlich zu belasten“. 
Dadurch entstünden laut 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Ina Dürr „Planungssicher-
heit für Eigentümerinnen 
und Eigentümer“, deren fi-
nanzielle Belastung nicht da-
von abhängen sollte, „wann 
welche Straße in ihrem Ab-
rechnungsgebiet“ erneuert 
werde. Die Finanzierung sol-
le damit „gerechter gestaltet“ 
werden, da „gute und sichere 
Straßeninfrastruktur allen 
zugute“ komme, so Dr. Bar-
bara Pohl, Fraktionsvorsit-
zende von ALW-Grüne.
  Gleichzeitig schließen die 
drei Fraktionen zur Gegen-
finanzierung ausdrücklich 
eine Erhöhung der Grund-
steuer B aus, ebenso eine 
Rückkehr zu einmaligen Stra-
ßenbeiträgen.
  Jan Böhme von der FDP-
Fraktion sieht es so, dass be-
reits elf der 23 Kommunen 
im Landkreis Darmstadt-
Dieburg keine Beiträge er-
heben würden und dass die 
Verwaltung monatlich rund 
1200 Euro an Personal- und 
sonstigen Kosten aufbringen 

müsste, um die Wiederkeh-
renden Straßenbeiträge zu 
berechnen, die Bescheide zu 
erstellen und die Gelder zu 
verwalten. Demgegenüber 
stünden Einnahmen aus die-
sen Beiträgen in Höhe von 
jährlich rund 120.000 Euro. 
Diese Kosten könnten aus 
dem Haushalt gedeckt wer-
den, sagte Böhme. 
  Diesen Zahlen wider-
sprach Bürgermeister Niklas 
Gehnich in der Sitzung und 
sagte, dass die Stadt rund 
2,24 Millionen Euro an Sa-
nierungskosten in den letz-
ten zehn Jahren aufgewendet 
habe und rund 1,6 Millionen 
Euro über die Wiederkeh-
renden Straßenbeiträge ein-
genommen habe. Außer-
dem, so der Bürgermeister, 
komme jeder Euro, der über 
diese Beiträge eingenom-
men werde „eins zu eins auf 
die Straße“, man sollte die-
ses „faire solidarische Mittel 
beibehalten“, denn seiner 
Kenntnis nach hätten viele 
Kommunen, die die Wieder-
kehrenden Straßenbeiträge 
abgeschafft hätten, schluss-
endlich eine erhebliche Er-

höhung der Grundsteuer B 
vorgenommen beziehungs-
weise vornehmen müssen.
  Benjamin Gürkan, Frakti-
onsvorsitzender der SPD, ar-
gumentierte unter anderem, 
dass man die Stadtteilgerech-
tigkeit beachten müsse, denn 
einige Stadtteile hätten schon 
bezahlt, andere müssten des-
halb auch an den Straßen-
sanierungskosten beteiligt 
werden. Wer die Beiträge 
nicht auf einmal bezahlen 
könne, könne eine Stundung 
beantragen. Außerdem sei es 
zum jetzigen Zeitpunkt, an 
dem die Haushaltslage an-
gespannt sei und man bei der 
Bildungspolitik sparen wür-
de, aber auf eine Einnahme-
quelle verzichten würde, ein 
falsches Signal an die Bürge-
rinnen und Bürger. Gürkan 
schlug daher vor, dass man in 
zwei Jahren noch einmal dar-
über entscheiden könne.
  Das alles überzeugte die 
Antragsteller nicht und so 
wurde mit der Mehrheit aus 
CDU, FDP und ALW-Grünen 
die Abschaffung der Wieder-
kehrenden Straßenbeiträge 
offiziell beschlossen.

Plädoyer für die Beiträge
Bürgermeister Niklas Gehnich im Gespräch mit dem Wochen-Kurier
Weiterstadt (red). Nach 
dem Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung sagte 
Bürgermeister Niklas Geh-
nich im Gespräch der Re-
daktion dieser Zeitung: „Wir 
können die Straßenbeiträge 
abschaffen. Wir können aber 
nicht den Sanierungsbedarf 
unserer Straßen abschaffen.“ 
Die Kosten für notwendige 
Straßensanierungen blieben 
bestehen. Die entscheiden-
de Frage sei daher nicht, ob 
gezahlt werden müsse, son-
dern wie die Kosten fair und 
wirtschaftlich verteilt wer-
den. 
  Ein zentrales Argument 
sei für ihn auch die Solidari-
tät zwischen den Stadtteilen. 
In den vergangenen Jahren 
seien insbesondere Eigen-
tümer in Gräfenhausen und 
Schneppenhausen über wie-
derkehrende Beiträge an den 
dortigen Maßnahmen be-
teiligt worden. Würden die 
Beiträge nun abgeschafft, 
müssten die bevorstehen-
den Maßnahmen in Wei-
terstadt und Braunshardt 
aus allgemeinen Haushalts-
mitteln finanziert werden. 
Damit würden dieselben 
Bürger, die bereits für die 
Straßen in ihren Stadtteilen 
gezahlt haben, über Steuern 
zusätzlich die Maßnahmen 
in anderen Stadtteilen mitfi-
nanzieren. „Das halte ich für 
schwer vermittelbar“, sagt 
Gehnich. „Solidarität darf 

keine Einbahnstraße sein.“  
  Gerade am Bespiel von 
Schneppenhausen zeige 
sich, dass hohe Belastungen 
ernst genommen werden 
müssten. Dort seien meh-
rere ungünstige Faktoren 
zusammengekommen: ver-
gleichsweise wenige Ein-
wohner, verhältnismäßig 
große Grundstücke und 
eine besonders teure Bau-
maßnahme. Beim Ausbau 
„Am Flachsgraben“ hätte 
aufgrund des vorhandenen 
Straßenaufbaus deutlich 
tiefer ausgekoffert werden 
müssen als ursprünglich ge-
plant. Hinzu sei teerhaltiger 
Straßenbelag gekommen, 
dessen Entsorgung als be-
lastetes Material besonders 
aufwendig und teuer war: 
„Die Maßnahme kostete ins-
gesamt rund 624.000 Euro“, 
sagt Gehnich. 
  Gerade das System der 
wiederkehrenden Beiträge 
sorge dafür, dass die Lasten 
auf viele Schultern verteilt 
würden. Die Stadt trage ei-
nen Anteil, der übrige Auf-
wand werde innerhalb grö-
ßerer Abrechnungsgebiete 
auf die Grundstückseigen-
tümer verteilt: „Von rund 
2,24 Millionen Euro Bau-
kosten zwischen 2016 und 
2023 übernahm die Stadt 
rund 640.000 Euro; rund 1,6 
Millionen Euro wurden über 
Beiträge finanziert. 
  Besonders deutlich sei 

der Vergleich mit einer Fi-
nanzierung über die Grund-
steuer B. „Um einen Euro für 
die Straße bereitzustellen, 
müssten über allgemeine 
Steuern aufgrund von Kreis- 
und Schulumlage sowie 
dem kommunalen Finanz-
ausgleich rund 2,30 bis 2,50 
Euro erwirtschaftet werden“, 
würden die Weiterstädter 
Berechnungen zeigen. 
  Für das Bauprogramm 
2016 bis 2023 mit rund 2,24 
Millionen Euro Baukosten 
wären rechnerisch mehr als 
5,13 Millionen Euro Grund-
steueraufkommen erfor-
derlich gewesen. Für das 
betrachtete Bauprogramm 
2026 bis 2029 stünden rund 
2,01 Millionen Euro Baukos-
ten einer notwendigen Steu-
erfinanzierung von rund 
5,03 Millionen Euro gegen-
über. „Die Abschaffung der 
Beiträge bedeutet deshalb 
nicht automatisch eine Ent-
lastung“, so Gehnich. „Im 
Gegenteil: In der Gesamtbe-
trachtung kann die Beitrags-
finanzierung für die Bürger 
sogar günstiger sein.“
  Hinzu komme die ange-
spannte Haushaltslage der 
Stadt. Bei einem Defizit von 
rund 2,5 Millionen Euro 
wäre es riskant, freiwillig auf 
eine bestehende Einnahme-
quelle zu verzichten. Dies 
könnte die Genehmigungs-
fähigkeit künftiger Haushal-
te zusätzlich erschweren und 

den Druck erhöhen, Steuern 
anzuheben, Leistungen zu 
kürzen oder Investitionen 
zu verschieben. Das betreffe 
nicht nur den Straßenbau. 
Auch der Generalentwässe-
rungsplan und Maßnahmen 
zur besseren Widerstands-
fähigkeit gegen Starkregen 
würde vielfach mit grund-
haften Straßensanierungen 
zusammenhängen: „Wird 
eine Straße saniert, können 
zugleich darunterliegende 
Kanäle ertüchtigt werden. 
Fallen Straßenmaßnahmen 
aus finanziellen Gründen 
weg oder werden verscho-
ben, kann sich auch der 
Zeitplan beim Starkregen-
schutz verzögern.“
  Gehnich fasst seine Posi-
tion deshalb noch einmal 
zusammen: „Die Kosten 
verschwinden nicht. Wir 
entscheiden nur darüber, 
wie sie verteilt werden. Für 
mich sind die wiederkeh-
renden Straßenbeiträge der 
fairere und solidarischere 
Weg: Sie verteilen die Be-
lastung auf viele Schultern, 
verhindern eine einseitige 
Belastung einzelner Stadt-
teile und sichern notwen-
dige Investitionen in Stra-
ßen und Kanalnetz. Gerade 
in unserer angespannten 
Haushaltslage sollten wir 
ein funktionierendes Finan-
zierungsinstrument nicht 
ohne tragfähige Alternative  
abschaffen.“

Zielgruppengerechte 

Werbung! 
www.plegge-medien.de/mediadaten
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Herzlichen Dank

für all die Liebe, Freundschaft und Verbundenheit, 
für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für die lieben Zuwendungen, 
für die Teilnahme auf  dem letzten Weg von

Irene Rothenhäuser

In lieber Erinnerung
im Namen aller Angehörigen
Karola Mahla
Petra Fecher

Weiterstadt, im Oktober 2026

geb. Vetter

† 14.09.2026

Du lebst in unseren Herzen weiter

 * 01.04.1960   † 21.10.2026

Udo Greifenstein

In liebevoller Erinnerung
Andrea
Liesa
Björn und Katrin mit Luka und Lia
und alle Familienangehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Er hat viele Jahre gekämpft.
Nun durfte er loslassen und in Frieden gehen.

„ALL INCLUSIVE“
SILVESTERZAUBER
IN HANNOVER
UND MÜNSTER

Starten Sie den Jahreswechsel in besonde-
rer Atmosphäre! Ob Norden oder Westen:
Sie haben die Wahl zwischen zwei Silvester-
fahrten in faszinierende Städte voller Ge-
schichte, Kultur und winterlichem Charme.
Neben einer großen „All inclusive“-Silvester-
feier erwarten Sie weitere Highlights: Hanno-
ver begeistert mit dem prunkvollen Schloss
Bückeburg sowie einem Ausflug in die wun-
derschöne Fachwerkstadt Celle und Münster
bietet Ihnen eine spannende Krimiführung zu
Originaldrehorten von „Wilsberg“ und „Tatort“
sowie eine Panoramafahrt durch das Müns-
terlandmit seinenmalerischenSchlössern. Bei
beiden Reisen ist die Busfahrt ab/bis Mainz,
Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt in-
klusive. Unsere erfahrenen Reisebegleitungen
betreuen Sie während der gesamten Reise.

Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim.
Geringfügige Änderungen im Programmablauf vorbehalten. Tel. 06144 - 334822

BUSREISENab/bisMZ,WI,Rüsselsheim,DA
Betreu

ung

durch

erfahr
ene

Reiseb
eglei-

tung

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-„H+ Hotel Hannover“
- 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü o. Buffetform im Hotel
- Silvesterfeier im Hotel inkl. Sektempfang, Silvesterbuffet, Mitternachts-
snack und 1x Glas Sekt umMitternacht, Live-Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier, Wein,Wasser, Softdrinks)
- 1x Eintritt und Führung im Schloss Bückeburg
- 1,5-stündige Stadtrundfahrt in Hannover
- 1,5-stündige Stadtführung in Celle inkl. „ein Apfel und ein Ei“

SILVESTER IN DEN CHARMANTEN
PERLEN NIEDERSACHSENS

HANNOVER

Reisepreis pro Person im DZ € 869,- im EZ € 1.019,-

Auf der Hinfahrt nach Hannover
erwartet Sie bei einer Führung durch
das prachtvolle Schloss Bückeburg
eine spannende Zeitreise durch die
bewegte Geschichte des Hauses.
Freuen Sie sich auch auf eine
Stadtrundfahrt durch die niedersäch-
sische Landeshauptstadt mit ihren
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten
und lassen Sie sich in Celle, einer der
schönsten Fachwerkstädte Europas,
von besonderem Charme vergange-
ner Jahrhunderte verzaubern.Foto: © Stadt Celle

30.12. – 02.01.2027

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel „MövenpickMünster“
- 2x Abendessen als 2-Gang-Menü oder Buffetform imHotel
- 1x Silvesterfeier im Hotel inkl. Begrüßungscocktail, Silvesterbuffet,
Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier, Hausweine, Softdrinks)
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige FührungWasserschloss Nordkirchen
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige Führung durch BurgVischering
- ca. 1,5-stündige Stadtführung Münster„Tatort, Wilsberg und reale Fälle“
inkl. Original-Drehorte

- ca. 1-stündige Führung in der Zeche Zollverein in Essen

JAHRESWECHSEL IN MÜNSTER:
TATORT,WILSBERG UND REALE FÄLLE“

MÜNSTER
Besuchen Sie bei einem Stadtrund-
gang durch die„Krimistadt“ einige
der Original-Drehorte von„Wils-
berg“ und„Tatort“.Während einer
Panoramafahrt durch das Münster-
land besichtigen Sie dasWasser-
schloss Nordkirchen und die
malerischeWasserburgVischering.
Auf demWeg nach Münster lernen
Sie außerdem das UNESCO-Welterbe
Zeche Zollverein in Essen kennen.

Reisepreis pro Person im DZ € 899,- im EZ € 1.059,-

EXKLUSIVE 4-TÄGIGE BUSREISEN MIT ATTRAKTIVEM RAHMENPROGRAMM

Weitere Informationen und Reiseanmeldung: REISEBÜROWAGNER GMBH

ab

€ 869,
-

p. P. im
DZ

www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

Geburtstage
WEITERSTADT
Dienstag, 3. November:
Edith Weibrich-Tropf
  Melibokusstraße1
� 80 Jahre

BRAUNSHARDT
Freitag, 6. November:
Gerhard Heemskerk
  Hainweg  29� 80 Jahre

Jahrgangstreffen

Jahrgang 1948/49: Der Jahr-
gang 48/49 lädt herzlich zum 
Stammtisch am Donnerstag, 
dem 12. Juli, um 19 Uhr, in die 
Gaststätte „Zur schönen Aus-
sicht“ in Weiterstadt ein.

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die Gottesdienste finden im 
Nachbarschaftsraum Wei-
terstadt-Gräfenhausen-Erz-
hausen statt. Jeden Freitag, 
um 18 Uhr, gemeinsames 
Friedensgebet in der evan-
gelischen Kirche in Weiter-
stadt

Samstag, 31. Oktober: 19 Uhr 
Gottesdienst zum Reforma-
tionstag in Gräfenhausen 
mit Kirchenchor, Instru-
mentalbegleitung: Tanja 
und Thomas Schaefer und 
Raphael Eckert-Heckel-
mann; Pfarrerin Inka Gen-
te mit Team und anschl. 
Plausch in der Kirche

Sonntag 1. November: 11.30 
Uhr Tauferinnerungsgottes-
dienst in Weiterstadt, Pfar-
rerin Bachinger; 15 Uhr Got-
tesdienst zur Einführung von 
Pfarrerin Julia Bokowski  in 
Erzhausen mit Empfang, De-
kan Sven Sabary

Dienstag, 3. November: 
14.45 Uhr Konfiunterricht 
(MMHS, Weiterstadt); 16 Uhr 
Konfiunterricht (MMHS,); 
16 Uhr Konfiunterricht (Ge-
meindehaus Gräfenhau-
sen); 20 Uhr Theater T-Time 
(MMHS)

Mittwoch, 4. November: 19.30 
Uhr Treffen des Asylkreises 
(Gemeindehaus Gräfenhau-
sen); 20 Uhr Kirchenchor 
(MMHS)

Donnerstag, 5. November: 20 
Uhr Heilix Blechle (MMHS)

Samstag, 7. November: 10:30 
Uhr DIY-Winterwerkstatt 
Gemeinsam kreativ (Ge-
meindehaus Gräfenhausen)

Sonntag, 8. November: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl in Weiterstadt, Pfr. Ra-
phael Eckert-Heckelmann; 
11.30 Uhr Gottesdienst in 
Gräfenhausen, Pfarrer Ra-
phael Eckert-Heckelmann

■■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Sonntag, 1. November: 11 
Uhr Hl. Messe zum Hoch-
fest Allerheiligen für die 
Pfarrgemeinde; 11 Uhr 
Kinderwortgottesdienst im 
Gemeindezentrum; 14.30 
Uhr Andacht und Gräber-
segnung auf dem Friedhof 
Gräfenhausen-Schneppen-
hausen (Pfr. Peter Eckstein); 
15 Uhr Andacht und Gräber-
segnung auf dem Friedhof 
Worfelden (Gemeinderefe-
rentin Lydia Haun)

Montag, Allerseelen, 2. No-

vember: 19 Uhr Hl. Messe 
als Requiem für die Verstor-
benen der vergangenen 12 
Monate

Dienstag, 3. November: 14 
Uhr Rosenkranz; 14.30 Uhr 
Hl. Messe für alle †† des Se-
niorenkreises, anschließend 
Seniorenkreis im Gemein-
dezentrum

Mittwoch, 4. November: 9 Uhr 
Hl. Messe (Liturgieraum); 
19.30 Uhr Ökumenischer 
Arbeitskreis Asyl im evange-
lischen Gemeindehaus Grä-
fenhausen

Donnerstag, 5. November: 
9 Uhr Hl. Messe (Liturgie-
raum); 19 Uhr Kirchenchor-
Stammtisch im Gemeinde-
zentrum

Freitag, 6. November: 18 Uhr 
Anbetung, anschließend 
Vesper; 19 Uhr Hl. Messe

Samstag, 7. November: 9 bis 
12 Uhr vorsortierter Kinder-
sachen-Basar im Gemein-
dezentrum; Einlass für 
Schwangere ab 8.30 Uhr; 18 
Uhr Hl. Messe als Vorabend-
messe, anschließend Beicht-
gelegenheit (bitte Pfarrer 
Eckstein ansprechen)

Sonntag, 8. November: 11 Uhr 
Hl. Messe für unsere Pfarr-
gemeinde; 12.30 Uhr Taufe 

von Miran Fernando Caran-
gelo

■■ Evangelische Landes 
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste können 
sonntags, um 10 Uhr, unter 
elkg.de/ angesehen oder 
über Telefon 06150/5054079 
gehört werden

Sonntag, 1. November: 10 Uhr 
Gottesdienst mit parallelem 
Kindergottesdienst (Predigt: 
Sven Richard)

Montag, 2. November: 9.30 
Uhr Gebetskreis; 20 Uhr 
Chor

Dienstag, 3. November: je-
weils um 16.30 Uhr Minikids 
(Vorschulalter); Pfadfinder; 
Elterncafé und Bücherstube

Mittwoch, 4. November: 9.30 
Uhr Krabbelkreis für Kinder 
bis drei Jahre

Donnerstag, 5. November:10  
Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 6. November: 19 Uhr 
Weecend für Teens und Ju-
gendliche

Samstag, 7. November: 19 Uhr 
Wort im Abendkleid - Tas-
tenkunst und Wortakrobatik

Sonntag, 8. November: 10 Uhr 
Gottesdienst mit parallelem 
Kindergottesdienst (Predigt: 
Pastor Hilmar Ubben)

Kirchliche Nachrichten

Findlings-Garten
Bauarbeiten auf dem Friedhof
Gräfenhausen (stw). Ab dem 
2. November finden laut Mit-
teilung der Stadtverwaltung 
auf dem Friedhof Gräfenhau-
sen-Schneppenhausen Ge-
staltungs- und Wegearbeiten 
statt: „Auf der Hauptachse 
vor der Trauerhalle werden 
ein Findlingsgarten und eine 
Sitzgelegenheit angelegt. 
  Im nordwestlichen Bereich 
werden Wegebauarbeiten 
durchgeführt.“ Der direkte 
Weg zur Trauerhalle sei wäh-

rend der Bauzeit beeinträch-
tigt. Zudem sei mit Baulärm 
zu rechnen, aber störende 
Arbeiten würden bei Bei-
setzungen und Trauerfeiern 
unterbrochen werden. Die 
Arbeiten seien für die 45. und 
46. Kalenderwoche vorgese-
hen. Abhängig von notwen-
digen Unterbrechungen für 
Beisetzungen und Trauerfei-
ern könne sich die Fertigstel-
lung aber noch verschieben, 
so die Stadtverwaltung.

Lesekreis zur 
Herbstzeit
Griesheim (red). Das nächs-
te Literaturgespräch findet 
am Mittwoch, dem 4. No-
vember, um 18.30 Uhr im 
Georg-August-Zinn-Haus 
in Griesheim, Georg-Schü-
ler-Platz 6-8, statt. Anhand 
einer Auswahl von Texten mit 
herbstlicher Thematik sollen 
die unterschiedlichen Kons-
truktionsprinzipien der Tex-
te herausgearbeitet werden. 
Zugrunde gelegt werden da-
bei die Werke von Ingeborg 
Bachmann, Bertolt Brecht, 
R.D. Brinkmann, Oskar Pas-
tior, Jan Wagner und andere. 
Neue Interessenten sind will-
kommen. Um zeitnahe An-
meldung wird gebeten unter 
Telefon (06155) 604240 oder 
per E-Mail an lk-ek@web.de

Wir gratulieren!

Kampf verloren
Fundkater musste erlöst werden

Weiterstadt (hst). Gestern 
musste das Team der Kelle-
Ranch den 19-jährigen Fund-
kater Merlin gehen lassen. 
Wie berichtet, wurde der Ka-
ter in einer Box vor dem Mö-
belhaus Segmüller in Weiter-
stadt ausgesetzt und von dort 
an den Tiergnadenhof Kel-
ler-Ranch übergeben. „Zum 
einen hatte er mit 19 Jahren 
ein stolzes Alter erreicht, 
schlimmer aber war die aku-
te Erkrankung der Bauch-
speicheldrüse, der er leider 
nichts mehr entgegenzuset-
zen hatte“, teilt das Team der 
Kellerranch mit, und ergänzt: 
„So sehr wir Dir noch einige 

schöne Monate gewünscht 
hätten, jetzt musst Du nicht 
mehr leiden.“
  Karlheinz Keller sagt im 
Gespräch mit dem Wochen-
Kurier: „Wir haben ihn noch 
einmal zum Tierarzt gebracht, 
ihm Infusionen geben lassen. 
Aber da war nichts mehr zu 
machen, das arme Tier hätte 
sonst zu sehr gelitten.“ Deswe-
gen hätte man sich entschie-
den, Merlin so friedlich wie 
möglich mit Hilfe des Tierarz-
tes einschläfern zu lassen. Ein 
trauriges Ende für den tap-
feren kleinen Kater, das sich 
viele Leserinnen und Leser 
anders gewünscht hätten. 

Der 19-jährige Kater Merlin, der bis zuletzt von den Tierret-
ter:innen der Keller-Ranch liebevoll betreut wurde, ist gestor-
ben. � Foto: Kellerranch

Laternenumzug 
mit dem Hund
Weiterstadt (hst). Die Keller-
Ranch lädt am Samstag, dem 
7. November, ab 17 Uhr, zum 
beliebten Laternenumzug 
mit Hund ein. Los geht es wie 
immer auf dem Gelände der 
Keller-Ranch in Weiterstadt, 
Im Wasserlauf 3. Am Sonn-
tag, dem 29. November, von 
11 bis 16 Uhr, wird auf dem 
Gnadenhof dann wieder ein 
großes Nikolausfest gefeiert. 
Eingeladen sind große und 
kleine Gäste jeden Alters.

Die Ranch-Kids 
stellen sich vor
Weiterstadt (hst). Die Ranch-
Kids der Keller-Ranch la-
den Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 18 Jahren zu ihren 
samstäglichen Treffen auf die 
Kellerranch ein. Von 10 bis 
12 Uhr werden erst die Tiere 
versorgt und dann gemein-
sam gebastelt und mehr.

St. Martin mit 
Umzug und Feuer
Weiterstadt (red/ml). Die 
Geschichte vom römischen 
Soldaten, der seinen Mantel 
mit einem frierenden Bettler 
teilt, kennen die meisten. Ge-
rechtes Teilen ist wohl etwas, 
das den Menschen bis heute 
wichtig ist. So werden auch 
heute noch zu Ehren des hei-
ligen Martin Lieder gesungen, 
Laternen gebastelt und Licht 
ins Dunkel gebracht – über 
1.700 Jahre nach seiner Ge-
burt. Auch der katholische 
Kindergarten hat sich etwas 
einfallen lassen und gestaltet 
am Mittwoch, dem 11. No-
vember, um 17 Uhr, wieder 
einen Gottesdienst, in dem 
die Geschichte in besonderer 
Weise erzählt wird. Anschlie-
ßend, gegen 17.30 Uhr, gibt es 
einen Umzug durch die Stra-
ßen rund um die Kirche, zu 
dem alle herzlich eingeladen 
sind. Die Pfadfinder passen in 
der Zwischenzeit auf das Mar-
tinsfeuer auf und stellen an-
schließend Martinsbrezel und 
warme Getränke bereit. 
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wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
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Speed und Technik
Eishockeyverein Darmstadt Dukes lädt zum Kids Day

Darmstadt (red). Wer schon 
immer einmal ausprobieren 
wollte, wie es sich anfühlt, 
auf Schlittschuhen übers Eis 
zu gleiten und einen Eisho-
ckeyschläger in der Hand zu 
halten, ist beim „Kids Day“ 
der Darmstadt Dukes genau 
richtig. Auch in dieser Saison 
möchte der Verein wieder 
mehr Jungen und Mädchen 
für den Eishockeysport be-
geistern und ihnen einen 
unkomplizierten Einstieg er-
möglichen, heißt es von dort.
Für Mittwoch, 4. Novem-
ber, sind alle Interessierten 
eingeladen, den Verein, die 
Trainer und den Sport näher 
kennenzulernen. Treffpunkt 
ist um 16.45 Uhr im Foyer der 
Eissporthalle Darmstadt, Als-
felder Straße 45, Darmstadt-
Nord. Dort können erste 
Fragen geklärt und – je nach 
Verfügbarkeit – passende 
Leihausrüstung ausgewählt 
werden.
Wer bereits eigene Aus-
rüstung besitzt, kann diese 
mitbringen. Dazu gehören 
Schlittschuhe, ein Helm 
(etwa ein Fahrrad- oder Reit-

helm), dicke Handschuhe, 
Knie- und Ellenbogenschüt-
zer sowie, falls vorhanden, 
ein Eishockeyschläger.
Im Anschluss geht es aufs 
Eis: Das Schnuppertraining 
findet von 17.15 bis 18 Uhr 
statt. Hier können die Kinder 
erste Erfahrungen auf dem 
Eis sammeln und den Eis-
hockeysport ganz praktisch 
kennenlernen.
Die meisten Kinder starten 
ihre Eishockeylaufbahn laut 
Verein bereits im Kita- oder 
Grundschulalter, doch eine 
feste Altersgrenze gibt es bei 
den Darmstadt Dukes nicht. 
Grundsätzlich können Inte-
ressierte in jedem Alter an 
einem Schnuppertraining 
teilnehmen. Haben sie dann 
Lust auf mehr, lernen sie in 
der Laufschule zunächst das 
sichere Schlittschuhlaufen, 
bevor sie Schritt für Schritt 
an das Eishockeyspiel heran-
geführt werden. Dabei orien-
tiere sich das Training am 
individuellen Können und an 
den Fortschritten jedes ein-
zelnen Kindes.
Aber auch ein späterer Ein-

stieg sei möglich. Mit Moti-
vation, Ehrgeiz und Freude 
am Sport könnten Interes-
sierte auch in höherem Al-
ter den Weg aufs Eis finden. 
Wer bereits Erfahrungen 
aus verwandten Sportarten 
wie Floorball oder Inline-
hockey mitbringt, könne 
dabei von den vorhande-
nen Kenntnissen profitie-
ren. Bei den Dukes trainie-
ren Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene regelmäßig zu 
festen Zeiten. 
Wer am „Kids Day“ nicht 
teilnehmen kann, müsse 
auf einen ersten Kontakt mit 
dem Eishockeysport nicht 
verzichten: Ein individuel-
les Schnuppertraining lässt 
sich laut Dukes per E-Mail 
an nachwuchs@darmstadt-
dukes.de vereinbaren. Diese 
Kontaktmöglichkeit stehe 
auch erfahrenen Spielerin-
nen und Spielern offen, die 
auf der Suche nach einem 
neuen Verein sind. 
Trainingszeiten, Spielbe-
richte und weitere Infos: 
darmstadt-dukes.de; Face-
book; Instagram

Beim Heimturnier Anfang Oktober konnten die Kinder der U9 der Darmstadt Dukes ihre neuen 
Trikots das erste Mal präsentieren. � Foto: Tschab

HSG Minis machen Wege frei
Müllsammelaktion mit den jüngsten Handballtalenten 

Braunshardt (red). Die Minis der HSG WBW machen die Wege frei: Bei der Müllsammelaktion 
„Sauber in den Herst“ der Stadt Weiterstadt, sind die HSG Minis (Jahrgang 2018) am Diens-
tag, dem 20. Oktober, während der Trainingszeit mit gelben HSG-Westen und -Handschuhe 
von der Stadt Weiterstadt losgezogen, um die Wege von der Braunshardter Sporthalle bis zum 
Bahnhof von herumliegenden Müll zu entfernen. Stark motiviert ging es zum Einsammeln von 
Papier, Konservendosen, Flaschen aller Art, Plastiktüten (zum Teil mit Windeln), verrostetem 
Vorderrad, Metallbleche und Teppiche. Vier große Säcke waren ruckzuck voll. „Mit den Hän-
den einfach mal so weggeworfen und mühsam mit Händen wieder aufgesammelt“, so die HSG, 
und weiter: „Ein großes Lob geht an die engagierten Teilnehmer der männlichen Minis. Einige 
hatten sogar schon morgens von der Schule aus Müll gesammelt. Auch zwei junge Mädels sind 
mir beim Müllsammeln um die Braunshardter Sporthalle aufgefallen.“� Foto: Verein
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Kunst und Kuchen für alle  
Hobbykünstlerausstellung des DRK Weiterstadt mit 45 Ausstellenden
Weiterstadt (sas). Selbst-
genähte Schürzen, stylishe 
Taschen, originelle Lampen, 
Emaille-Kunst, Tongetöp-
fertes, Paillettenkugeln oder 
Schmuck in allen Formen, 
Farben und Materialien – 
am vergangenen Sonntag, 
dem 25. Oktober, gab es im 
Bürgerzentrum wieder eini-
ge Gelegenheiten, schöne, 
handgefertigte Hobbykunst-
werke zu erwerben. 
  Neun Wochen vor Weih-
nachten war wieder viel 
Weihnachtliches dabei. 
Zum 37. Mal präsentierte 
das DRK Weiterstadt wieder 
die beliebte Hobbykünstler-
ausstellung in Weiterstadt, 
ergänzt mit einem großen 
Kaffee- und Kuchenangebot 
im ersten Stock. 45 Ausstel-
ler:innen hatten sich dieses 
Jahr angemeldet und ihre 
Stände im großen Saal auf-
gebaut. Von weit über die 
Stadtgrenzen hinaus waren 
die teilnehmenden Ausstel-
ler:innen gekommen, etwa 
aus dem Odenwald, Freiburg 
und Aschaffenburg. 
  „Besonders das Café 
kommt immer sehr gut an, 
wir haben dieses Jahr sage 
und schreibe 47 Kuchen zum 
Verkauf angeboten – und das 
reicht eigentlich immer noch 
nicht ganz“, erzählt der Erste 
Vorsitzende Peter Meineker. 
„Schon ab 10 Uhr waren die 

ersten Interessenten dage-
wesen, um sich Kuchen ein-
packen zu lassen. Für das 
große Café und die guten Ku-
chen sind wir bekannt mitt-
lerweile.“ Zur Eröffnung des 
Hobbykünstlermarkts waren 
als geladene Gäste aus der 
Politik die Hessische Sozial-
ministerin Heike Hofmann, 
Bürgermeister Niklas Geh-

nich, Stadtverordnetenvor-
steher Sebastian Sehlbach 
sowie Stadtverordneter Dr. 
Alexander Koch gekommen, 
um im Rahmen eines Sekt-
empfangs mit einer kleinen 
Ansprache ihre Anerken-
nung zu zollen. 
  Um die ganze Veranstal-
tung zu organisieren, waren 
rund 45 ehrenamtliche Hel-

fer:innen im Vorfeld, vor Ort 
und beim Abbau am Start. 
Die Einnahmen aus Kuchen- 
und Getränkeverkauf stellt 
das DRK immer für einen gu-
ten Zweck beziehungsweise 
ein Projekt aus den eigenen 
Reihen zur Verfügung. Aktu-
ell soll im Storchennest ein 
neuer Korkboden gelegt wer-
den. 

Die Damen von der Kuchentheke und der Erste Vorsitzende des DRK, Peter Meineker waren nur 
ein Teil des 45-köpfigen Teams, die die Hobbykünstlerausstellung im Bürgerzentrum dieses Jahr 
möglich gemacht haben.  

Schöne, handgemachte Dinge, die man jeden Tag gebrauchen kann oder an einen besonderen Menschen verschenken möchte, 
konnte man bei dem Hobbykünstlermarkt des DRK Weiterstadt im Bürgerzentrum erstehen.� Fotos (5): Schreiber

Aus Alt mach Neu, wie diese Lampen aus abgestorbenem Holz oder einem alten Fleischwolf (Foto links). Und wer es lieber glit-
zernd mag: Bitteschön – die kleinen Bärchen, Mäuschen, Hunde oder Zwerge machen einfach Freude (rechts).

„Reden wir!?“ gut besucht
Großes Interesse an zukünftiger Schulkindbetreuung
Weiterstadt (red). Mit rund 
45 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sei die neue Ge-
sprächsreihe „Reden wir?!“ 
der SPD Weiterstadt am ver-
gangenen Dienstag, dem 20. 
Oktober, erfolgreich gestar-
tet, teilen die Weiterstädter 
Sozialdemokraten mit. 
  In der Gaststätte Elena in 
Braunshardt stand die Zu-
kunft der Grundschulkind-
betreuung im Mittelpunkt. 
Unter den Gästen seien zahl-
reiche Eltern, pädagogische 
Fachkräfte sowie die Initia-
toren der aktuell laufenden 
Petition zum Erhalt des Wei-
terstädter Modells gewesen. 
Durch den Abend führten 
der SPD-Ortsvereinsvorsit-
zende Alexander Koch und 
der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Benjamin Gürkan.
  Als Hauptgast begrüßte die 
SPD Dieter Assel, den ehema-
ligen Fachbereichsleiter Kin-
der, Jugend und Bildung der 
Stadt Weiterstadt. In seinem 
fachkundigen und anschau-

lichen Vortrag habe Assel die 
Entstehung und Entwicklung 
des Weiterstädter Modells er-
läutert und dessen besondere 
pädagogische und strukturel-
le Vorteile erklärt. So sei das 
Weiterstädter Modell und die 
gesamte Bildungslandschaft 
in Weiterstadt Ergebnis eines 
langen Entwicklungsprozes-
ses und setze „bis heute bun-
desweit Maßstäbe in der Ver-
knüpfung von Bildung und 
Betreuung aus einer Hand“, 
teilt die SPD weiter mit.
  Assel habe deutlich ge-
macht, dass eine Übertra-
gung der Grundschulkindbe-
treuung an den Landkreis aus 
rein finanziellen Erwägungen 
der falsche Weg wäre. Gute 
Bildung und Betreuung wür-
den zwar Geld kosten, seien 
aber zugleich eine der wich-
tigsten Investitionen in die 
Zukunft einer Gesellschaft. 
In der anschließenden, leb-
haften Diskussionsrunde be-
antwortete Assel zahlreiche 
Fragen der Gäste. Dabei sei 

deutlich geworden, wie groß 
die Verunsicherung bei vie-
len Eltern und Betroffenen 
sei.
  Gürkan erläuterte zudem 
das weitere parlamentarische 
Verfahren und zeigte auf, 
welche Möglichkeiten den 
Bürgerinnen und Bürgern 
bleiben, um Einfluss auf die 
Entscheidung zu nehmen. 
Alexander Koch betonte: „Die 
Zukunft unserer Grundschul-
kindbetreuung ist zu wichtig, 
um sie allein unter Haus-
haltsgesichtspunkten zu be-
trachten. Wir haben in Wei-
terstadt über Jahrzehnte ein 
bewährtes Modell aufgebaut, 
das wir nicht leichtfertig aufs 
Spiel setzen dürfen. Deshalb 
ist es wichtig, dass sich die 
Menschen einbringen und 
ihre Stimme erheben.“
  Die Gesprächsreihe „Re-
den wir?!“ soll künftig re-
gelmäßig stattfinden und 
unterschiedliche kommunal-
politische sowie gesellschaft-
liche Themen aufgreifen.

Ehrenamtlich vorlesen
Lespatinnen und Lesepatin für Kinder werden
Weiterstadt (stw). Ein Bil-
derbuch aufschlagen, ge-
meinsam lachen, staunen 
und über Geschichten ins 
Gespräch kommen: „Wer 
Kindern vorliest, schenkt 
ihnen nicht nur spannende 
Geschichten, sondern auch 
Aufmerksamkeit, Zeit und 
gemeinsame Erlebnisse. Und 
bekommt oft selbst etwas 
zurück – neugierige Fragen, 
überraschende Gedanken 
und die Begeisterung der 
Kinder“, heißt es in einer Mit-
teilung der Stadtverwaltung.
  Die Stadt Weiterstadt baut 
gemeinsam mit er Weiter-
städter Ehrenamtsagentur 
ein neues Netzwerk ehren-
amtlicher Vorlesepatinnen 
und Vorlesepaten auf, die 
künftig regelmäßig in Kinder-
tageseinrichtungen vorlesen. 
Dabei greife das Projekt ei-
nen wichtigen Wunsch aus 
den Kitas auf: Die Ehrenamt-
lichen sollen gut auf ihre Auf-
gabe vorbereitet und fachlich 

begleitet werden. Gesucht 
werden nun Menschen, die 
ihre Freude an Büchern und 
Geschichten mit Kindern tei-
len möchten.

Lesepat:innen werden gut 
vorbereitet und begleitet
Die zukünftigen Vorlesepa-
tinnen und -paten erhalten 
eine kostenfreie, vierstündige 
und praxisorientierte Schu-
lung durch die Lese- und 
Literaturpädagogin Andrea 
Dippel: „Dabei geht es unter 
anderem um die Auswahl 
geeigneter Bilderbücher, le-
bendiges und dialogisches 
Vorlesen sowie die aktive 
Beteiligung der Kinder. Die 
Teilnehmenden erhalten ein 
vom Bundesverband Lese-
förderung anerkanntes Zer-
tifikat.“ Die Schulung findet 
statt am Dienstag, dem 15. 
Dezember, von 9 bis 13 Uhr, 
in der Stadtbücherei im Me-
dienschiff. Auch danach 
würden die Ehrenamtlichen 

nicht allein gelassen: „Eine 
feste fachliche Ansprechpart-
nerin und regelmäßige Netz-
werktreffen bieten Unterstüt-
zung, Erfahrungsaustausch 
und die Möglichkeit, Teil 
einer engagierten Gemein-
schaft zu werden.“

Wer kann Vorlesepatin oder 
Vorlesepate werden?
Mitmachen können Men-
schen jeden Alters, die Freu-
de an Büchern und am Um-
gang mit Kindern haben und 
sich regelmäßig Zeit für das 
Vorlesen in kleinen Kinder-
gruppen nehmen möchten: 
„Pädagogische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Wichtig sind gute Deutsch-
kenntnisse, Zuverlässigkeit 
und die Bereitschaft, an der 
vierstündigen Schulung teil-
zunehmen.“ Interessierte 
können sich ab sofort bei 
der Stadt Weiterstadt melden 
(vorlesen@ehrenamt-weiter-
stadt.de).

Lange Proben, kurze Nächte 
Die Taktlosen stimmen sich auf ihr Herbstkonzert ein

Gräfenhausen (red). Wenn 
die Proben lang und die 
Nächte kurz werden, dann 
ist bei den Taktlosen des 
Musikvereins Gräfenhausen 
1987 wieder Probenwochen-
ende. „Von Freitag bis Sonn-
tag bezog das Orchester das 
Jugendzentrum Ronneburg, 
um sich intensiv auf das be-
vorstehende Herbstkonzert 
vorzubereiten. Drei Tage lang 
wurde musiziert, gefeilt und 
an den letzten Feinheiten des 
Konzertprogramms gearbei-
tet“, teilen die Taktlosen in 
einer Meldung mit. 
  Wenn die Instrumente am 
Abend schließlich in ihren 
Koffern verschwanden, sei 
der Tag für viele noch lange 
nicht vorbei gewesen. In ge-
selliger Runde wurde erzählt, 
gelacht und das eine oder 
andere Gesellschaftsspiel 
ausgepackt. „So wurden die 
Nächte mitunter etwas kür-

zer als geplant – dafür wuchs 
das Orchester umso mehr 
zusammen. Denn neben der 
musikalischen Arbeit sind es 
gerade diese gemeinsamen 
Erlebnisse, die aus vielen 
einzelnen Musikerinnen und 
Musikern eine Gemeinschaft 
machen“, sind sich die Mu-
sikerinnen und Musiker der 
Taktlosen sicher. 
  Nun freuen sich die Takt-
losen darauf, das Ergebnis 
ihrer gemeinsamen Arbeit 
auf die Bühne zu bringen: 
„Musikalisch erwartet das 
Publikum ein Konzertabend 
voller Kontraste und span-
nender Klangwelten. Die Ori-
ginalkompositionen für Blas-
orchester entführen in ganz 
unterschiedliche musikali-
sche Landschaften: mal kraft-
voll und energiegeladen, mal 
von tänzerischer Leichtig-
keit geprägt.“ Auch die Pop-
geschichte komme nicht zu 

kurz: „Vier Jahrzehnte Popge-
schichte und darüber hinaus 
liefern den Stoff für ein Wie-
dersehen mit unvergessenen 
Musiklegenden und großen 
Songs, die bis heute Gene-
rationen verbinden. Ergänzt 
wird das Programm durch 
mitreißende Hits von Cold-
play und legendäre Film-
musik, die großes Kino ins 
Bürgerhaus bringt. Ob Super-
helden auf Rettungsmission 
oder musikalische Grüße aus 
einer weit, weit entfernten 
Galaxie – auch Filmfans dür-
fen sich auf bekannte Melo-
dien und echtes Blockbuster-
Feeling freuen.“
  Das Herbstkonzert der 
Taktlosen findet am Samstag, 
dem 7. November, um 20 Uhr, 
im Bürgerhaus Gräfenhausen 
statt. Saalöffnung ist bereits 
um 19 Uhr. Für Getränke und 
Snacks ist gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.

Die Taktlosen des Musikvereins Gräfenhausen haben viele Stunden geprobt, um dem Publikum 
ein klangvolles Herbstkonzert bieten zu können.  � Foto: Verein

Skatfreunde Gräfenhausen
Bester hessischer Verein auf der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft
Gräfenhausen (red). Am 
17. und 18. Oktober fand in 
Magdeburg die 54. Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft 
statt. 75 Mannschaften aus al-
len Regionen des Landes, die 
sich zuvor auf zwei Ebenen 
qualifizieren mussten, tra-
ten gegeneinander an. „Bei 
insgesamt sechs Serien á 48 
Spielen ist es schwer, durch-
gehend auf hohem Niveau 
Leistung zu bringen. Selbst 
die erfahrensten Spieler sto-
ßen auf solchen Turnieren an 
ihre Grenzen“, teilen die Skat-
freunde Gräfenhausen mit. 
  Die Skatfreunde Gräfen-
hausen haben aber allen 
Grund, mit sich zufrieden 
zu sein. Nachdem sie beim 
Kampf um die Startberechti-
gung ein wenig zittern muss-
ten, kamen Martin Steiger, 
Sascha Dechert, Thomas 
Brückner, Martina Schmidt 

und Andreas Färber mit ei-
nem guten Platz 15 aus Mag-
deburg zurück. Das Ergebnis 
reichte zwar weder für das 
Treppchen noch für eine der 
insgesamt zehn Ehrungen, 
aber die Gräfenhäuser been-
deten das Turnier mit erziel-
ten 23.342 Punkten als beste 
hessische Mannschaft. 
  Auch die Gegenspielsta-
tistik spricht für sich: Mit 138 
Spielen, die am Tisch erfolg-
reich umgebogen wurden, 
haben die Skatfreunde hier 
insgesamt das beste Ergebnis 
erzielt. Das ist umso erfreu-
licher, als die Fertigkeiten im 
Gegenspiel immer wichti-
ger werden, je höherklassig 
man im Skat spielt. In der 
Liga ist es im Unterschied zu 
Meisterschaften oder einem 
reinen Preisskat tatsäch-
lich effektiver, die Gegner zu 
Fall zu bringen, als selbst zu 

punkten, weil Verlustspiele 
mit doppeltem Punktabzug 
bestraft werden. Dem Auf-
steiger Gräfenhausen wird 
das stabile Gegenspiel in der 
kommenden Saison sicher-
lich zugutekommen, wenn es 
darum geht, sich in der zwei-
ten Bundesliga zu etablieren.
  Am Ende konnte es in 
Magdeburg natürlich nur 
einen Sieger geben und das 
war in diesem Jahr die Mann-
schaft der SG 1985 Neckarau 
mit 26.722 Punkten. Ein be-
eindruckender und hochver-
dienter Erfolg.
  Um den Titel des Deut-
schen Mannschaftsmeisters 
hatten sechs weitere hessi-
sche Vereine mitgekämpft: 
Platz 16 ging an „Ohne Vieren 
Borsdorf“ (23.310), Rang 23 
an „Direkt Energie Eschborn“ 
(23.075). Lokalmatador und 
unglücklicher Absteiger aus 

der 1. Bundesliga, der 1. SC 
Dieburg, belegte Platz 29 
(22.789). Der Vorjahressie-
ger, die „Thermalbad-Buben 
Bad Emstal“, ist mit 21.856 
Punkten und Platz 43 sicher-
lich hinter den eigenen Er-
wartungen zurückgeblieben 
und auch die Gewinner der 
Hessischen Mannschafts-
meisterschaft, „Die Reizen-
den Haaner“, werden sich 
vorab wohl mehr als Platz 47 
(21.686) ausgemalt haben. 
Die siebte Mannschaft aus 
Hessen, die „Reizenden Bu-
ben Eppertshausen“, lande-
ten schließlich auf Platz 59 
(21.074).
  Spielabend des Vereins 
bleibt weiterhin der Mitt-
woch, 19 Uhr in der Gamebox 
Gräfenhausen, Schneppen-
häuser Straße 5, in Weiter-
stadt. Gäste sind stets herz-
lich willkommen.
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Ackerland
zu kaufen gesucht.

Philipp Mager
Telefon 0 61 50 / 5 13 66

Gräfenhausen. Charmantes, freistehe-
hendes Einfamilienhaus mit Platz auf 
über 140m2  Wohnfläche, voll unterkellert 
und  465m2  Sonnengrundstück. Einzug 
- Frühling 2027 - zum Festpreis € 750.000 
bei Kaufmann Immobilien 06150-5417177  
www.ck-immo.com 
Energieausweis: V, 145,2kWh, Gas, 1997, E
IHR PROJEKT in Weiterstadt-Braunshardt. 
Wohn- und Geschäftshaus mit VIEL PO-
TENZIAL - und VIEL ARBEIT - Sanierungs-
bedürftig - Übernahme nach Absprache 
möglich/Energieausweis wird z. Zt. erstellt. 
VHB € 600.000 - Vereinbaren Sie Ihren Ter-
min. Kaufmann Immobilien 06150-5417177  
www.ck-immo.com
Gräfenhausen. Reihenhaus mit versetzten 
Wohnebenen auf 125m2  Wohnfläche, Keller 
und Grundstück. SOFORT FREI für € 399.000 
im guten Zustand. Energieausweis: B, 
138kWh, Strom, 1984, E bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177 oder www.ck-im-
mo.com 
Klassische Kapitalanlage in Weiterstadt-
Braunshardt. Tipp-Topp gepflegtes 6-Fami-
lienhaus mit 365m2  Wohnfläche, vermie-
tet/Übernahme sofort möglich, Kaufpreis 
€ 1.090.000 - Energieausweis; B. 231,2kWh, 
Gas, 2005, G - Übernahme kurzfristig mög-
lich. 06150-5417177 Kaufmann Immobilien 
www.ck-immo.com
Sie möchten Ihre Immobilie VERMIETEN 
oder VERKAUFEN? Sprechen Sie mit dem 
Immobilienprofi vor Ort. Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 www.ck-immo.com
ABSOLUT NEUWERTIG präsentiert sich 
diese Doppelhaushälfte in Weiterstadt-
Braunshardt aus 2013 - 125m2  Wohnfläche, 
voll unterkellert, Einbauküche, Carport, 
hochwertige Ausstattung - der Möbelwa-
gen kann im Frühling 2027 rollen. Energie-
ausweis: V, 36,39kWh, Gas, 2013, A - Jetzt 
besichtigen bei Kaufmann Immobilien 
06150-5417177 www.ck-immo.com

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Schneppenhäuser Straße 49
64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 / 5 27 36

info@peter-kindermann.de

Keine Lust mehr auf Kalk im Trinkwasser? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Lösung an.  
Ihr Grünbeck Wassermeister.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister

Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: verkaufsteam@
tannenhof-spargel.de 
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Der Japan-Trend im Bad
Minimalistisches Design und Dusch-WCs setzen neue Standards

(djd). Die wachsende Be-
geisterung für japanisch 
inspirierte Badgestaltung 
ist Ausdruck eines grundle-
genden Bedürfnisses: nach 
Ruhe, Klarheit und Wohl-
befinden im Alltag. Statt 
auf dekorative Effekte und 
technische Überfrachtung 
setzt die japanische Bad-
kultur auf das Wesentliche. 
Eine reduzierte Formen-
sprache, natürliche Materi-
alien und eine durchdach-
te Funktionalität schaffen 
Räume, die entspannen, 
ohne abzulenken.

Ästhetik und Funktion im 
Einklang

Dabei geht es nicht allein 
um Ästhetik. Japanische 
Bäder folgen dem Prinzip, 
jeden Quadratmeter sinn-
voll zu nutzen und Komfort 
mit Effizienz zu verbinden. 
Angesichts des in Japan 
oft begrenzten Wohnraums 
haben sich Lösungen 
durchgesetzt, die kompak-
te Dimensionen, intuitive 
Nutzung und hohe Funk-
tionalität vereinen. Dieses 
Verständnis von Design – 
kein Schnickschnack, son-
dern konsequent auf den 
Menschen ausgerichtete 
Gestaltung – trifft auch in 
Europa auf zunehmendes 
Interesse. Dazu trägt bei, 
dass Japan als Reiseziel 
stark im Trend liegt und 
viele Urlauber dort erst-
mals die besondere Bad-
kultur des Landes erleben. 
Gefragt sind Lösungen, die 
die Klarheit und Zurückhal-
tung japanischen Designs 
aufnehmen, ohne auf die 
Annehmlichkeiten zu ver-
zichten, die moderne Bade-

zimmer bieten sollen. Die-
ses gestalterische Prinzip, 
Ästhetik und Funktion nicht 
gegeneinander auszuspie-
len, sondern ineinander 
aufgehen zu lassen, erklärt 
auch, warum ein Objekt, 
das in Japan zur Grundaus-
stattung jedes Bades ge-
hört, hierzulande gerade 
so viel Aufmerksamkeit be-
kommt: das Dusch-WC.

Das Dusch-WC als Mittel-
punkt

In Japan seit Jahrzehn-
ten selbstverständlich, 
verbindet das Dusch-WC 
hohe Hygienestandards 
mit Komfort und Benutzer-
freundlichkeit. 
Viele Reisende lernen die-
se Form der Hygiene und 
des Komforts erst während 
eines Japan-Aufenthalts 
kennen und möchten da-
rauf nach ihrer Rückkehr 
nicht mehr verzichten. 
Es übernimmt mehre-
re Funktionen in einem 
Produkt, spart Platz und 
unterstützt die Idee eines 
Badezimmers, das nicht 
durch Überfluss, sondern 
durch intelligente Lösun-
gen überzeugt. Die Intim-
reinigung mit sauberem, 
warmem Wasser sorgt für 
ein Gefühl von Frische und 
Reinheit und ist darüber 
hinaus hygienischer als 
die mit Toilettenpapier. 
Moderne Modelle stehen 
für eine intuitive Nutzung, 
ergonomischen Komfort 
und hochwertige Gestal-
tung. Ihr bewusst reduzier-
tes Design ermöglicht eine 
harmonische Integration 
in unterschiedlichste Bad-
konzepte. 

Auf zum nachhaltigen Bad
Klimaschonende Baustoffe bieten viele Vorteile

(djd). Wer das Badezimmer 
renovieren will, hat die 
Qual der Wahl. Die Möglich-
keiten reichen von kleinen 
Verschönerungsarbeiten 
bis zum umfassenden Um-
bau. Dabei müssen Kosten 
und Zeitaufwand gut ge-
plant sein, denn die Unter-
schiede sind erheblich: Bei 
einer grundlegenden Sa-
nierung werden die alten 
Fliesenbeläge abgeschla-
gen und Badewanne oder 
Dusche sowie alle Sanitär-
einrichtungen entfernt. 
Dies ist zum Beispiel dann 
sinnvoll, wenn eine boden-
gleiche Dusche eingebaut 
werden soll. Doch auch 
eine vergleichsweise ein-
fache Renovierung kann 
zu einem modernen und 
nachhaltigen Badezimmer 
beitragen. In jedem Fall 
empfiehlt es sich, früh-
zeitig einen Handwerksbe-
trieb zurate zu ziehen und 
die möglichen Maßnahmen 
vor Ort zu besprechen. 

Was kostet eine Badsanie-
rung?

Bei der Kostenplanung 
sind viele Faktoren zu be-
achten: die Qualität der 
gewählten Armaturen und 
Fliesenbeläge ebenso wie 
die Handwerkerleistungen. 
Verschwindend gering er-
scheint vor diesem Hin-
tergrund der Anteil von 
Materialien wie Fliesen-
kleber oder Fugenmörtel. 
Doch gerade bei diesen 

Baustoffen lohnt es sich, 
die Umwelt- oder Klima-
folgekosten zu betrachten. 
So bezeichnet man die Auf-
wendungen, die etwa durch 
die Folgen des Klimawan-
dels für die Gesellschaft 
entstehen. 
Wer ein nachhaltiges Bade-
zimmer plant, vermeidet 
den Ausstoß klimaschäd-
licher Treibhausgase und 
trägt somit aktiv zum Kli-
maschutz bei. 
Tipp: CO2-arme Materialien 
lassen sich an speziellen 
Kennzeichnungen erken-

nen. Wird im Rahmen einer 
Badezimmerrenovierung 
der gesamte Raum neu 
gefliest, beginnen Profis 
aus dem Handwerk stets 
mit der Wand. Das vermei-
det, dass Material auf den 
bereits verfliesen Boden 
tropft. Anschließend wer-
den die Fliesen auf dem 
Boden neu verlegt, wobei 
immer in Richtung der Tür 
gearbeitet wird.

Wie lange dauert die Ver-
schönerung?

Bevor die neuen Fliesen 
auf die Wand aufgebracht 
werden, werden Verunrei-
nigungen entfernt und Un-
ebenheiten ausgeglichen. 
Mit speziellen Flächen- 
und Reparaturspachteln 
gelingt das schnell und 
problemlos, sodass bereits 
nach fünf Stunden die Ver-
legung der neuen Fliesen 
starten kann. Wenn be-
stimmte Voraussetzungen 
erfüllt sind, können sogar 
alte Beläge mit neuen Flie-
sen überklebt werden. 
In jedem Fall gilt: Eine ge-
lungene Sanierung benö-
tigt ihre Zeit: Zwei bis drei 
Wochen sollten Hausbesit-
zer für die Arbeiten vor Ort 
einplanen und sich daher 
rechtzeitig um Ausweich-
möglichkeiten kümmern. 
Wird lediglich der Fliesen-
belag ausgetauscht, kann 
die Renovierung auch in-
nerhalb einer Woche von-
stattengehen.

Zentrales Komfort- und Designelement eines japanisch inspirierten Badezimmers ist das 
Dusch-WC. Es vereint Hygiene und Wohlbefinden. � Fotos (2): djd

Neuer Look für ältere Bäder: Eine umfassende Modernisierung kann mehr Komfort und Bar-
rierefreiheit mit Nachhaltigkeit verbinden. � Fotos (2): djd

Nachhaltig bis ins Detail: Auch bei Materialien wie Fliesen-
kleber oder Fugenmörtel kommt es auf die CO2-Bilanz an.

Neben klassischen Ausführungen bieten schwarze oder dunkle Modelle interessante Mög-
lichkeiten, mit einem Dusch-WC gezielt gestalterische Akzente zu setzen. 

www.plegge-medien.de
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-25%

EUR/
lfm

8,99
statt 11,90

TerrassendieleWPCPatio
Stärke/Breite 23 x 145mm,
Länge 3,6m, braun,
glatt / Holzstruktur

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

Parkett EicheWildNature
1900 x 190 x 14mm, Landhausdiele, Klick - Verbindung

Zimmertür Royal 451Weißlack
39mmstark, BxH: 61 x 198,5 cm

-44%

329,00
statt 549,90

EUR/
stk

-20%

35,99
statt 44,90

EUR/
m2

MWST GESCHENKT

DIE 19% GEHEN AUF UNS!

Direkt zum
Mitnehmen -
Qualität ohne
VerzögerungZuschlagen statt

abwarten: Tiefpreis
sichern, erst später
liefern lassen.

Spiel, Spaß und Bewegung 
Bürgermeister weiht Spielmobil für Weiterstadt ein

Weiterstadt (stw). Weiter-
stadt hat ein neues Spielmo-
bil: „Bürgermeister Niklas 
Gehnich hat das neue Fahr-
zeug persönlich eingeweiht 
und damit den Startschuss 
für ein weiteres Angebot der 
städtischen Jugendförderung 
gegeben“, teilt die Stadtver-
waltung mit. Das Spielmobil 
soll Kindern Raum für Be-
wegung, Begegnung und ge-
meinsames Spielen bieten, 
„unkompliziert, kostenfrei 
und ohne vorherige Anmel-
dung“, so die Stadtverwaltung 
weiter.
  Die Anschaffung des Spiel-
mobils sei aus Mitteln der 
Integrationspauschale finan-
ziert worden. Damit investie-

re die Stadt Weiterstadt in ein 
niedrigschwelliges Freizeit-
angebot, das Kinder unter-
schiedlicher Altersgruppen 
zusammenbringt und das 
Miteinander in den Stadttei-
len stärkt.
  „Kinder sollen sich be-
wegen, gemeinsam spielen 
und Spaß haben können. Mit 
unserem neuen Spielmobil 
schaffen wir dafür ein un-
kompliziertes und kostenlo-
ses Angebot für alle Kinder. 
Denn Bewegung ist besser 
als Abhängen!“, betont Bür-
germeister Gehnich, und ist 
zufrieden, dass das Spielmo-
bil nun „eigenständig in den 
Händen der Stadt“ fortge-
führt werde. Zwei Mitarbeiter 

der Jugendförderung würden 
das Spielmobil betreuen.
  Das Angebot richtet sich 
insbesondere an Kinder 
zwischen vier und 14 Jah-
ren. Auch jüngere und ältere 
Kinder seien im Spielmobil 
willkommen. Die Aufsichts-
pflicht liege aber grundsätz-
lich bei den Eltern.
  Sofern es das Wetter zulas-
se, soll das Spielmobil noch 
dieses Jahr zum Einsatz kom-
men. Ab Frühjahr 2027 sei 
dann ein regelmäßiges An-
gebot im Stadtteil Riedbahn 
geplant. Weitere Einsatzmög-
lichkeiten in anderen Stadt-
teilen sowie eine Vermietung 
würden laut Stadtverwaltung 
derzeit vorbereitet.

Schnipp-Schnapp, und schon ist das neue Spielmobil der Jugendförderung Weiterstadt vom 
Bürgermeister eingeweiht. Das kostenlose Angebot für Kinder von circa vier bis 14 Jahre wird 
nunächst in der Riedbahn zum Einsatz kommen, andere Stadtteile seien aber schon in der Vor-
bereitungsphase. � Foto: Stadt Weiterstadt

Hart erkämpfter Heimsieg
Handball: 37:36-Sieg der Damen 2 der HSG WBW gegen TV Flieden
Weiterstadt (red). Am ver-
gangenen Sonntag empfingen 
die Damen 2 der HSG WBW 
mit den Damen des TV Flie-
den den Mitaufsteiger aus 
der Bezirksoberliga Offen-
bach-Hanau. Trotz widriger 
Trainingsbedingungen in den 
vergangenen Wochen und ei-
niger angeschlagener Spiele-
rinnen wollte man zu Hause 
ungeschlagen bleiben, wie die 
HSG WBW berichtet.
  Die Damen starteten gut 
ins Spiel und konnten sich 
schnell einen kleinen 3-Tore 
Vorsprung aufbauen, der bis 
zur 15. Minute auch gehalten 
werden konnte. Insbesonde-
re über die zweite Welle und 
1:1 Aktionen gelangten die 

Damen zu Torerfolgen. Auch 
die Abwehr agierte in dieser 
Zeit noch gut, die gegenseiti-
gen Hilfen stimmten und man 
konnte einige Ballgewinne 
verzeichnen. In einer 5-mi-
nütigen Schwächephase, in 
der im Angriff ideenlos agiert 
und häufig zu schnell abge-
schlossen wurde, konnten die 
Gegnerinnen den Ausgleichs-
treffer erzielen. Von dieser 
Schwächephase ließen sich 
die Damen 2 aber nicht ver-
unsichern und konnten eine 
19:16 Halbzeitführung her-
ausarbeiten.
  Auch in die zweite Halbzeit 
fanden die Damen 2 im Angriff 
gut ins Spiel. Zwischenzeitlich 
setzten sich die Damen mit 

fünf Toren ab. Leider agierte 
man in der eigenen Abwehr 
auch viel zu passiv und bekam 
die Einläuferinnen der Geg-
nerinnen nicht in den Griff.  
Auch das Rückzugsverhalten 
stimmte an diesem Tag nicht 
und so wurde das Spiel nach 
dem Ausgleich zum 31:31 in 
der 54. Minute nochmal rich-
tig spannend. 
  Die WBW-Damen legten 
ein Tor vor, Flieden glich aus. 
Beide Seiten spielten ge-
fühlt nur noch Angriff, die 
Abwehr war nicht mehr vor-
handen. In der 59. Minute 
gab es die Chance, mit zwei 
Toren davonzuziehen. Leider 
fand ein Wurf aus dem Zeit-
spiel heraus den Weg nicht 

ins Tor und die Gegnerinnen 
hatten die Chance auf einen 
Tempogegenstoß. Glückli-
cherweise reagierte Sophie 
schnell genug und konnte 
den Pass abfangen. So gelang 
beim 2. Versuch in Spielmi-
nute 59:34 der wichtige Tref-
fer zum 37:35. Zwar ließ man 
noch ein schnelles Gegentor 
zu, konnte den Sieg aber über 
die Zeit bringen. Letztendlich 
konnten sich die Damen über 
einen hart erarbeiteten 37:36 
Sieg freuen. 
  Das nächste Spiel findet 
am Sonntag, dem 1. Novem-
ber, um 18 Uhr, auswärts bei 
der HSG Riedstadt statt. Über 
zahlreiche mitreisende Fans 
freuen sich die Damen.

Knapper Sieg im Spitzenspiel
Handball bei der HSG WBW: Damen 1 mit einem Punkt mehr
Weiterstadt (red). Zu unge-
wohnter Spielzeit am Freitag-
abend konnten die Damen 1 
der HSG Weiterstadt/Brauns-
hardt/Worfelden einen knap-
pen 25:26-Sieg gegen die zu 
diesem Zeitpunkt Erstplat-
zierte HSG Gedern/Nidda 
einfahren. Nachdem man 48 
Minuten lang einem Rück-
stand hinterherlief, konn-
te die Mannschaft das Spiel 
noch drehen und freute sich 
am Ende ausgelassen über die 
zwei erarbeiteten Punkte, be-
richtet Janina Diefenbach von 
der HSG WBW.
  Zu Beginn der ersten Halb-
zeit gerieten die Yellow Tigers 
mit dem ersten Gegentor der 
Gastgeberinnen direkt ins 
Hintertreffen. Die Damen 1 
spielten nicht schlecht, jedoch 
hatte die Mannschaft auch et-
was Pech. Die Bälle rutschten 

unglücklich über die Finger 
der Torfrau und die Abpraller 
landeten oftmals direkt in den 
Händen der HSG Gedern/
Nidda. Zudem schaffte es die 
HSG WBW nicht konsequent, 
den Ball im Angriff unter 
Druck laufen zu lassen und an 
die freie Mitspielerin abzuge-
ben. Zu oft wurde man durch 
die zur Hilfe kommende Ab-
wehrspielerin der Gastgeber 
festgemacht. So kam es, dass 
die Yellow Tigers in der 12. 
Minute 9:4 hinten lagen. 
  Doch die Mannschaft um 
Hakim Mirkamali und Sabi-
na Marzano ließ sich dadurch 
nicht aus der Ruhe bringen. 
Mit besser ausgespielten An-
griffen konnte Daniela Sušic 
in der 24. Minute den Aus-
gleich zum 12:12 erzielen. 
Aufgrund von Ballverlusten 
und zu wenig Zug zum Tor 

gingen die Weiterstädterin-
nen jedoch wieder mit einem 
2-Tore-Rückstand beim 15:13 
in die Halbzeitpause.
  In der 2. Halbzeit lagen die 
Gäste zunächst bis zum 19:16 
in der 39. Minute immer wie-
der mit drei Toren zurück, 
doch es wurde nun sehr gut 
in der 6:0-Abwehr zusam-
men gearbeitet. Insbesonde-
re der Mittelblock um Rania 
Werner stand nun felsenfest 
und Torhüterin Lea Kappe-
lar konnte vor allem in der 2. 
Halbzeit mit vielen wichtigen 
Paraden glänzen. Die Weiter-
städter Mädels steigerten die 
Angriffsleistung, indem sie 
jedes 1 gegen 1 nun mit voller 
Überzeugung führten, aber 
den Ball dennoch im richtigen 
Moment abgeben konnten, 
so dass die HSG WBW durch 
Nele Beck in der 51. Minute 

mit einem von vier allesamt 
verwandelten Strafwürfen 
zum ersten Mal mit 22:23 in 
Führung gehen konnte.
  In einer spannenden 
Schlussphase behielten die 
Damen 1 der HSG WBW trotz 
zweier Zeitstrafen gegen sich 
und freien vergebenen Tor-
chancen die Oberhand und 
konnten das Spiel am Ende 
mit 25:26 für sich entschei-
den. Mit dem Schlusspfiff fiel 
sich die gesamte Mannschaft 
jubelnd unter lautstarkem 
Applaus der zahlreichen mit-
gereisten Fans in die Arme. 
Mit diesem Sieg konnten die 
Yellow Tigers nun auf den ers-
ten Tabellenplatz klettern.
  Das nächste Spiel findet 
am Halloween-Abend, dem 
31. Oktober, um 17.30 Uhr, zu 
Hause gegen den Aufsteiger 
TG Kastel statt. 
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TTaaggssüübbeerr  bbeeii  uunnss,,  aabbeennddss  wwiieeddeerr  ZZuuhhaauussee  
DRK Tageszentrum für 
Weiterstadt, Braunshardt, Gräfenhausen, 
Schneppenhausen, Riedbahn und Erzhausen 
 

Unser Tageszentrum bietet älteren Menschen mit 
Pflegebedarf eine liebevolle Betreuung in Gemeinschaft – 
und pflegenden Angehörigen eine spürbare Entlastung. 

 Was wir bieten: 
✔ Betreuung und Aktivierung 
✔ Gemeinschaft statt Einsamkeit 
✔ Frische Mahlzeiten 
✔ Persönliche Pflege 
Gut zu wissen: 
Die Pflegeversicherung übernimmt ab Pflegegrad 2 einen 
Großteil der Kosten. 
Unser DRK-Fahrdienst holt Sie morgens ab und bringt  
Sie abends wieder sicher nach Hause. 
Neugierig geworden? 
Vereinbaren Sie jetzt einen unverbindlichen Schnuppertag! 
 

Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag 
8.30 bis 16.30 Uhr 

Ihre Ansprechpartner ist:  Lina Wicher-Viktaite 
Kontakt:      Freiherr-vom-Stein-Str. 10 

64331 Weiterstadt 
Telefon:      0 61 50 / 961 24 80 
tageszentrum.weiterstadt@drk-darmstadt-land.de 

Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Andrea Witt
Mediaberaterin

Seniorenzentrum Haus Waldeck
Eichendorffstraße 50 | 64347 Griesheim
www.hauswaldeck-griesheim.de

Haus Waldeck – Geborgenheit und Fürsorge im Alter

Entdecken Sie unser Seniorenzentrum in Griesheim: Ein Ort, 
an dem Pflege, Gemeinschaft und Lebensfreude Hand in 
Hand gehen. Wir bieten umfassende Betreuung mit Herz: 
Kurzzeitpflege, Tagespflege, vollstationäre Dauerpflege, 
Fachpflege für Menschen mit Demenz sowie Wohnen mit 
Service.

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen oder 
besuchen Sie uns vor Ort!

Beratung & Kontakt

T. 0 61 55 / 60 04 21
Termin vereinbaren!

Zu Hause bleiben, bestens betreut
„Pflegehelden“ vermittelt legal und seriös 24-Stunden-Kräfte aus Polen

(mw). Die eigenen vier Wände: 
Rückzugsort, Hort der Gebor-
genheit und oft Erinnerungs-
stätte an Jahrzehnte gelebten 
Lebens mit Partnern, Kindern, 
Freunden und Festen. Ein Groß-
teil der Menschen pflegt ein be-
sonderes, persönliches Verhält-
nis zum Zuhause, hier ruht die 
Seele, hier findet die Persön-
lichkeit ihren Ausdruck – auch 
im Alter oder nach einer schwe-
ren Krankheit, daheim bleibt 
daheim, mit all seinen Vorteilen 
und Herausforderungen, wenn 
der Alltag etwa nicht mehr al-
leine bewältigt werden kann. 
Das werden die allermeisten 
unterschreiben.
„Selbstbestimmt weiter zu 
Hause leben zu können stellt 
für ältere Menschen eine gro-
ße Motivation dar, so aktiv wie 
möglich zu bleiben. Sie bau-
en dabei kaum ab“, sagt Jörg 
Hoffmann, Geschäftsführer der 
Darmstädter Dependance von 
„Pflegehelden“. Das Unterneh-
men wurde vor rund 20 Jahren 
im norddeutschen Itzehoe von 
einem Arzt und zwei damals 
jungen Mitstreitern aus Polen 
gegründet und hat es sich seit-
dem zur Aufgabe gemacht, le-
gal und seriös Pflegekräfte aus 
dem EU-Land Polen zu deut-
schen Familien zu entsenden. 
Dabei leben die Menschen voll-

ständig mit im Haushalt der 
zu betreuenden Person, zie-
hen dort für einen bestimmten 
Zeitraum mit ein und über-
nehmen die häusliche Pflege 
und Altenbetreuung – stets 
in enger Abstimmung mit der 
Familie. Im Hintergrund regeln 
die „Pflegehelden“ alles Ad-
ministrative und garantieren 
Seriösität. „Das ist ein Grund-
pfeiler unseres Systems. Alle 
Pflegekräfte sind vollständig 
versichert und verfügen über 

die sogenannte A1-Beschei-
nigung, die es ihnen ermög-
licht, im EU-Ausland legal zu 
arbeiten“, ergänzt Rigo Burlon 
aus der Geschäftsleitung der 
„Pflegehelden“-Filiale Darm-
stadt. Weiterhin betonen Bur-
lon und Hoffmann im Gespräch 

ihre persönliche Ansprechbar-
keit. „Wir sind echte Menschen, 
kein Callcenter irgendwo auf 
der Welt und immer erreichbar. 
Wir besuchen die Familien vor 
Ort, kennen unsere Kundschaft 
und helfen schnell, falls es ein-
mal Probleme gibt“, so die bei-

den erfahrenen „Pflegehelden“. 
Für die Vermittlungsleistungen 
besteht keine langfristige Ver-
tragsbindung sondern tägli-
che Kündbarkeit, sehr hilfreich, 
wenn etwa die zu betreuende 
Person verstirbt oder doch ein 
Umzug ins Pflegeheim unum-
gänglich geworden ist. Burlon 
und Hoffmann charakterisieren 
ihr Angebot auch als eine be-
zahlbarere Alternative zu letzt-
genanntem, können polnische 
Pflegekräfte unter anderem 
aufgrund der geringeren Lohn-
nebenkosten im Nachbarland 
günstiger arbeiten als deutsche 
Kolleginnen und Kollegen. Wei-
terhin hätten Menschen aus 
Polen oft bereits von Kindesbei-
nen an mitbekommen was es 
heißt und was nötig ist, wenn 
ältere Familienmitglieder mit 
unter dem gleichen Dach leben 
und wenn nötig auch zu Hause 
gepflegt werden. 
Gute Pflege solle bezahlbar 
bleiben, betonen Hoffmann 
und Burlon unisono und sehen 
auch für die Zukunft großen 
Bedarf an ihrem Modell, wie die 
demografische Entwicklung in 
Deutschland belege.
Weitere Infos: Rigo Burlon, 
(06150) 8670400; Jörg Hoff-
mann, (0170) 5209612; 
darmstadt@pflegehelden.de, 
pflegehelden.de

Risiko für Ältere
Corona in der kalten Jahreszeit 

(djd). Wenn im Herbst und 
Winter die Corona-Saison be-
ginnt, ist ein aktueller Impf-
schutz besonders für Risiko-
gruppen wichtig. Die STIKO 
empfiehlt unter anderem äl-
teren und vorerkrankten Men-
schen eine jährliche Corona-
Schutzimpfung, vorzugsweise 
ab Spätsommer und im Früh-

herbst. Sie kann vor schweren 
Verläufen schützen und das 
Risiko für Long COVID senken. 
Gerade Menschen mit Vorer-
krankungen wie zum Beispiel 
Herz-Kreislauf-, Lungen- oder 
Stoffwechselerkrankungen 
sollten ihren Impfstatus prüfen 
und sich ärztlich oder in der 
Apotheke beraten lassen. Auch 

einfache Hygienemaßnahmen 
wie regelmäßiges Händewa-
schen, Abstandhalten und das 
Tragen von Masken bei Krank-
heitssymptomen können das 
Risiko einer Ansteckung mit 
Corona senken. 
 
Weitere Informationen:  
corona-schutzimpfung.info

Rigo Burlon (links) und Jörg Hoffmann (rechts) sind in der 
hiesigen Region die Ansprechpartner von „Pflegehelden“, 
wenn es um das Vermitteln von 24-Stunden-Pflegekräften 
aus dem benachbarten Polen geht. � Foto: Weißmann

Pflege ohne familiäres Back-up
Einzelkinder können es teils ganz besonders schwer haben

(djd/red). Wenn die Eltern pfle-
gebedürftig werden, kommt 
auf ihre erwachsenen Kinder 
oft eine herausfordernde Zeit 
zu – mit viel Organisation, Finan-
zierungsfragen, Hilfeleistungen 
und emotionaler Unterstützung. 
Zu den gängigen Ratschlägen 
gehört dann, die Aufgaben auf 
mehrere Schultern zu verteilen, 
sodass zum Beispiel ein Ge-
schwisterkind den Schriftver-
kehr übernimmt, während das 
andere für Einkäufe und Arztter-
mine zuständig ist. Doch Einzel-
kinder haben diese Option nicht 
und stehen mit der Verantwor-
tung oft ganz alleine da. Das hat 
Folgen. 

Einzelkinder sind  
stärker belastet

Wie eine Studie der Universität 
von Missouri von 2025 zeigt, 
sind pflegende Einzelkinder stär-
keren emotionalen und finan-
ziellen Belastungen ausgesetzt 
als Erwachsene mit Geschwis-
tern. Noch schwieriger kann es 
werden, wenn das pflegende 
Kind weit entfernt von den El-
tern lebt und vieles nicht per-

sönlich erledigen kann. „Dann 
ist es umso relevanter, sich ein 
Unterstützungsnetzwerk vor Ort 
aufzubauen, zum Beispiel aus 
Pflegediensten, Menschen aus 
der Nachbarschaft, Freundinnen 
und Freunden sowie Ehrenamt-
lichen“, erklärt Pflegeberaterin 

Annika Wissen. „Das fällt leichter, 
wenn man schon über die Jahre 
Kontakte gepflegt hat und auch 

die Freundinnen und Freun-
de oder Bekannten der Eltern 
kennt.“ 

Pflegeberatung hilft bei der 
Organisation

Ergänzen lasse sich so ein Netz-
werk durch technische Lösun-
gen wie einen Hausnotruf und 
Angebote wie Essen auf Rädern 
oder Einkaufslieferdienste. Pfle-
geberaterinnen und -berater 
kennen sich in der Regel sowohl 
in der Region als auch mit den 
Leistungen der Pflegeversiche-
rung gut aus und können oft 
wertvolle Tipps geben, ergänzt 
die Fachfrau. 
Gerade für pflegende „Einzel-
kämpferinnen und Einzelkämp-
fer“ könne beispielsweise eine 
Selbsthilfegruppe zum Aus-
tausch mit anderen Betroffe-
nen sehr hilfreich sein – „schon 
um zu sehen, was man eigent-
lich schultert“, sagt Wissen. 
Viele Tipps und Broschüren 
für pflegende Angehörige fin-
den sich etwa unter pflege-
beratung.de. „Entscheidend ist 
letztlich immer, die eigenen 
Grenzen und Bedürfnisse wahr-
zunehmen und nicht nur für 
die Pflegebedürftigen, son-
dern auch für sich selbst gut zu  
sorgen.“

Videocalls sind eine Möglichkeit, an wichtigen Terminen wie 
der Pflegeberatung auch aus der Entfernung teilzunehmen. 
� Foto: djd

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!
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Zum Katharinenmarkt 
Radtour des Odenwaldklubs führte nach Rheinland-Pfalz
Weiterstadt (red). Die Wet-
terprognosen der letzten 
Tagen mag die einen oder 
die anderen Radler:innen 
von der Teilnahme an der 
herbstlichen Radtour des 
Odenwaldklubs abgehalten 
haben, und so war die An-
zahl der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die Touren-
leiter Joachim Ackermann 
am Sonntag, dem 18. Okto-
ber, am Braunshardter Tänn-
chen begrüßen durfte, über-
schaubarer als gewohnt. 
  Einsetzender leichter Nie-
selregen sollte die Radler:in-
nen bis zum ersten Stopp in 
der Groß-Gerauer Fasane-
rie begleiten, was der guten 
Stimmung aber keinerlei 
Abbruch tat, teilt Tourleiter 
Ackermann mit. 
  Auf dem Ebbelwoi-Pääd-
sche radelte die Gruppe ent-
lang des Landgrabens, der 
schon von den alten Römern 
als Transportweg ausgebaut 
wurde, nach Wallerstädten 
und weiter zum ehemaligen 
Safarieland. „Hier befand 
sich Anfang der 70er einer 
der größten Wildtier- und 
Freizeitparks Deutschlands“, 
erläuterte Ackermann, „mit 
freilaufenden Löwen und Ti-
gern in Freigehegen, durch 
die man anfangs sogar noch 
mit dem Privatauto durch-
fahren konnte. 1983 zerstörte 
ein Sturm die Traglufthalle 
des Delfinariums und leitete 
die Schließung im Jahre 1985 
ein. Trotz aller Nostalgie: 
heute wäre ein solches Spek-
takel aus Tierschutzgründen 
überhaupt nicht mehr vor-
stellbar“, sagt Ackermann 
  Durch Geinsheim und um 
die großen Kies- und Sand-
gruben der Firma Dyckerhoff 
herum radelten alle in Rich-
tung Kornsand und kamen 
unmittelbar vor dem Hoch-
wasserschutztor am Rhein-
damm zum Stehen: „Eine 
Infotafel der Bürgerinitiati-
ve gegen den großflächigen 
Kiesabbau (BIK) in Trebur, 

informiert über die Dycker-
hoff-Pläne, hier den Quarz-
sand- und Kiestagebau um 
rund 80 Hektar erweitern 
zu wollen – davon 50 Hektar 
Seefläche, die bis in 50 Meter 
Tiefe ausgebaggert werden 
soll“, erläutert Ackermann.
  Die Fähre brachte dann 
alle trotz des Niedrigwassers 
sicher über den Rhein. Über 
Nierstein, auf dem Höhen-
weg bergauf, vorbei am Kalk-
steinbruch von Dyckerhoff, 
„der sich hinter Zäunen und 
Hecken versteckt“. Ein kur-
zes Stück Schotterweg war 
noch zu fahren, als sich wie 
aus dem Nichts die Burg-
ruine Landskron vor den 
Radler:innen erhob. Auf den 
Informationstafeln wird viel 
Geschichtliches der ehemali-
gen Reichsburg und der alten 
Reichsstadt Oppenheim er-
klärt. 
  Nach einem kurzen Foto-
Stopp rollte man steil bergab 
mit einem wunderschönen 
Blick über die herbstlichen 
Weinberge hinüber zum 
Rhein, bis es zur Mittagsrast 
im Vorhof der Katharinenkir-

che ging. „Aus der gotischen 
Kathedrale, eine der bedeu-
tendsten zwischen Straßburg 
und Köln, tönte laute Orgel-
musik, was eine Führung 
durch die Kirche obsolet er-
scheinen ließ. Dafür war der 
Kirchturm zur Besichtigung 
freigegeben und trotz der 186 
Stufen ein lohnendes Ziel. In 
der Altstadt um das Rathaus 
lud der historische Kathari-
nenmarkt zu einem Besuch 
ein, ebenso wie das bekann-
te Altstadtcafé mit seiner 
großen Auswahl an hausge-
machten Torten.“
  Nach einer neuerlichen 
Fährfahrt hinüber nach Hes-
sen führte der Rückweg durch 
die Auenlandschaft des Na-
turschutzgebietes Großer 
Goldgrund, vorbei am Ler-
cher Loch in Richtung Trebur 
und über Groß-Gerau zurück 
nach Weiterstadt. Das Wetter 
hatte gehalten und pünkt-
lich um 17 Uhr erreichten 
alle, nach genau 55 Radkilo-
metern, die Sportgaststätte 
Aulenberg, in der die schöne 
Tour ihren gemütlichen Ab-
schluss fand.

Zwar keine große Truppe, dafür aber eine engagierte, die Tour-
guide Joachim Ackermann (6.v.l.) nach Oppenheim zum Ka-
tharinenmarkt führte.� Foto: Privat

Lesetipps der Stadtbücherei

Heute: „Ein Licht“  
von Christie Matheson (Bilderbuch) 

Es ist dunkel und kalt über-
all, da fühlt sich die kleine 
Emilia allein. Sie fragt sich, 
ob sich andere Menschen 
auch manchmal so einsam 
fühlen und kann ein klei-
nes Mädchen wie sie wirk-
lich etwas daran ändern? 
  Emilia beschließt, es zu 
versuchen. Sie zündet ein 
Licht an und stellt es vor 
die Tür. Da passiert etwas 
Magisches: nach und nach 
folgen andere Menschen in 
der Nachbarschaft ihrem 
Beispiel. Alle zünden kleine 

Laternen oder andere Lich-
ter an und siehe da: mit je-
dem neuen Licht wird die 
stürmische Nacht weniger 
dunkel. Eine Geschichte, 
die die große Wirkung klei-
ner Gesten unterstreicht. 
Sie ist ein liebevoller Aufruf 
zum Handeln, eine Ermuti-
gung zur Freundlichkeit.
  Christie Matheson ist 
Autorin und Illustratorin 
von zahlreichen Kinder-
büchern. Sie stammt aus 
den USA und lebt mit ihren 
Kindern in San Francisco.

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede Wo-
che einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leserschaft 
des „Wochen-Kurier“. � Foto: stw

St. Martin mit 
Umzug und Feuer
Weiterstadt (red/ml). Die 
Geschichte vom römischen 
Soldaten, der seinen Mantel 
mit einem frierenden Bettler 
teilt, kennen die meisten. Ge-
rechtes Teilen ist wohl etwas, 
das den Menschen bis heute 
wichtig ist. So werden auch 
heute noch zu Ehren des hei-
ligen Martin Lieder gesun-
gen, Laternen gebastelt und 
Licht ins Dunkel gebracht – 
über 1.700 Jahre nach seiner 
Geburt. Auch der katholische 
Kindergarten hat sich etwas 
einfallen lassen und gestaltet 
am Mittwoch, dem 11. No-
vember, um 17 Uhr, wieder 
einen Gottesdienst, in dem 
die Geschichte in besonderer 
Weise erzählt wird. Anschlie-
ßend, gegen 17.30 Uhr, gibt 
es einen Umzug durch die 
Straßen rund um die Kirche, 
zu dem alle herzlich eingela-
den sind. Die Pfadfinder pas-
sen in der Zwischenzeit auf 
das Martinsfeuer auf. Für alle 
Hungrigen und Frierenden 
– und alle anderen natürlich 
auch – stellen sie anschlie-
ßend Martinsbrezel und war-
me Getränke bereit. 

Zwei große Nachwuchstalente
Fußball beim SVW: Shirin Hamidiar und Sam Ghandil in Hessenauswahl
Weiterstadt (red). Der SV 
1910 Weiterstadt blickt auf 
erfolgreiche Fußballtage zu-
rück: „Die erste Mannschaft 
setzte mit einem souveränen 
8:0 gegen den FC Alsbach II 
ihre beeindruckende Serie 
fort und feierte bereits den 
zehnten Sieg in Folge. Damit 
verteidigt die Mannschaft 
von Miki Jakelic und Pascal 
Pfitzner die Tabellenführung 
in der Kreisliga B“, teilt der 
SVW mit. 
  Auch die zweite Mann-
schaft setzte ein Ausrufezei-
chen. Mit einem überzeu-
genden 5:1-Derbysieg gegen 
die SKG Gräfenhausen II 
zeigte das Team nach zuletzt 
schwierigen Wochen die er-
hoffte Reaktion. Die Alten 
Herren komplettierten die 
positive Bilanz mit einem 
4:3-Auswärtserfolg bei der 
TSG am Montagabend und 
bleiben in dieser Saison wei-
terhin ungeschlagen. Nicht 
weniger Erfolgreich lief das 
Wochenende für die A-, B 
sowie beide C Jugenden alle 
erzielten hohe und deutliche 
Siege.  
  „Was unsere Mannschaf-
ten derzeit leisten, macht uns 
unglaublich stolz. Besonders 
freut mich, dass wir neben 
den sportlichen Erfolgen 
auch einen tollen Zusam-
menhalt erleben. Genau das 

ist die Grundlage für unseren 
gemeinsamen Weg“, erklärt 
der erste Vorsitzende Kevin 
Schüler.
 
Zwei sind für die 
Hessenauswahl nominiert
Eine ganz besondere Aus-
zeichnung gab es für die 
Nachwuchsarbeit des SVW: 
Mit Shirin Hamidiar und 
Sam Ghandil wurden gleich 
zwei Jugendtalente in den 
Kader der Hessenauswahl 
berufen. „Das ist eine groß-
artige Anerkennung für die 
beiden und gleichzeitig ein 
schönes Zeichen für unsere 
erfolgreiche Jugendarbeit. 
Ein besonderer Dank gilt 
unseren Jugendtrainerinnen 

und Jugendtrainern, die mit 
viel Leidenschaft und En-
gagement die Entwicklung 
unserer Kinder begleiten“, 
betont Schüler.

Strahlende Kinderaugen 
beim SV Weiterstadt
Für einen emotionalen Hö-
hepunkt sorgte eine be-
sondere Aktion der ersten 
Mannschaft. Diesmal waren 
es nicht die Kinder, die ihre 
großen Vorbilder begleite-
ten, sondern umgekehrt: Die 
aktiven Spieler des SVW lie-
fen als Einlaufkinder Hand in 
Hand mit den Jugendmann-
schaften auf den Platz. „Die 
stolzen Augen unserer Kids 
zu sehen war einfach un-

bezahlbar. Und ich glaube, 
unseren Großen hat es min-
destens genauso viel Spaß 
gemacht“, schmunzelt Schü-
ler. Eine kleine Geste mit gro-
ßer Wirkung, die zeigt, was 
beim SV Weiterstadt gelebt 
wird: Zusammenhalt, Wert-
schätzung und eine echte 
Vereinsfamilie – von den 
Kleinsten bis zu den Aktiven. 
 
Herbstmeisterschaft zum 
Greifen nah
Am kommenden Sonntag 
wartet auf die erste Mann-
schaft das nächste Highlight: 
das Auswärtsderby bei der 
SKG Gräfenhausen. Mit ei-
nem weiteren Sieg und etwas 
Schützenhilfe könnte sich 
der SVW bereits am vorletz-
ten Hinrundenspieltag die 
Herbstmeisterschaft sichern.  
„Ein Derby hat seine eigenen 
Gesetze. Wir wissen, dass uns 
eine schwere Aufgabe erwar-
tet. Zehn Siege in Folge sind 
eine tolle Momentaufnahme, 
aber wir bleiben demütig und 
konzentriert. Jetzt wollen wir 
gemeinsam mit unseren Fans 
auch in Gräfenhausen alles 
geben“, so Schüler.
  Der SV Weiterstadt hofft 
auf zahlreiche schwarz-wei-
ße Unterstützer, die das Aus-
wärtsderby gemeinsam mit 
der Mannschaft zu einem 
Heimspiel machen.

Shirin Hamidiar (links) und Sam Ghandil vom SV Weiterstadt 
wurden in die Hessenauswahl berufen.� Fotos (2): Verein

Weiterstadt oder Weiterstadt?
Streit über Facebook-Namen: Stadtverwaltung versus Gruppenadministrator
Weiterstadt (hst). Für Wei-
terstadt gibt es auf der Social-
Media-Plattform Facebook 
eine öffentliche Gruppe mit 
mehr als 15.000 Mitgliedern, 
die sich schlicht „Weiter-
stadt“ nennt. Der Moderator 
dieser Gruppe hat sie 2018 
ins Leben gerufen und seit-
dem heißt sie so.
  Auch die Stadt Weiter-
stadt hat einen Auftritt auf 
Facebook, diese Gruppe be-
ziehungsweise Seite heißt 
„Stadt Weiterstadt“, hat fast 
4000 Mitglieder und wird als 
offizielle Gruppe des Magis-
trats der Stadt Weiterstadt 
betrieben. Wie lange genau 
sie schon besteht, war bis 
zur Drucklegung dieser Zei-
tung nicht zu erfahren, aber 
mehr als zehn Jahre dürften 
es wohl sein.
  Jetzt hat der Administ-
rator der Gruppe „Weiter-
stadt“ veröffentlicht, dass die 

Stadt Weiterstadt ihm mit 
Klage drohe, wenn er nicht 
einen klärenden Zusatz zu 
den Gruppennamen ändere 
oder einen klärenden Zusatz 
hinzufüge. Allein der Name 
„Weiterstadt“ könne für vie-
le Facebooknutzer:innen 
irreführend sein und so ge-
deutet werden, dass es sich 
um einen „offiziellen Kom-
munikationskanal der Stadt-
verwaltung“ handele. Diese 
Verwechselungsgefahr sieht 
der Administrator der „Wei-
terstadt“-Gruppe nicht und 
hat deswegen schon juristi-
schen Beistand in Anspruch 
genommen. Unter diesem 
„Post“ der Weiterstadt-Grup-
pe gibt es mittlerweile mehr 
als 200 „Kommentare“, deren 
Tenor in etwa lautet: „Wir ha-
ben größere Probleme“, „Das 
ist doch schon lange so und 
immer gut gegangen“, „An-
dere Kommunen machen 

das genauso“, „Wir können 
das sehr wohl unterschei-
den“ bis hin zu „Lächerlich“, 
„Das kann nur Satire sein“. 
Auf Facebook hat die Stadt 
Weiterstadt ihre Kommentar-
funktion abgeschaltet bezie-
hungsweise eingeschränkt, 
so dass unter ihrem Beitrag 
seit zwei Tagen keine Kom-
mentare mehr abgegeben 
werden können. Aber bis 
dahin gaben die Kommenta-
torinnen und Kommentato-
ren ebenfalls ihre Meinung 
zu dieser Forderung ab, die 
meisten sahen auch hier kei-
ne Grund für eine Umbenen-
nung oder Namensergän-
zung. 
  Angefangen hat diese Un-
stimmigkeit zwischen Stadt-
verwaltung und Facebook-
gruppe schon im Mai dieses 
Jahres, so der Administrator, 
mit dem Wunsch der Stadt-
verwaltung, die Gruppe um-

zubenennen. Das wollten der 
Administrator und die Mode-
ratorin der Gruppe nicht und 
so seien die Forderungen der 
Stadt Weiterstadt nach Um-
benennung beziehungsweise 
Namensergänzung massiver 
geworden.
  Obwohl die Stadt auf ih-
rem Facebook-Auftritt be-
tont, dass sie ausdrücklich 
möchte, dass die Gruppe be-
stehen bleibt und auch nicht 
kritische Meinungen über 
die Stadtverwaltung unter-
binden will, beharrt sie aber 
auch darauf, dass die Na-
mensgebung missverständ-
lich und so nicht hinnehm-
bar sei.
  Da scheinen die Fron-
ten verhärtet, eine Lösung 
in weiter Ferne – oder man 
spricht doch noch miteinan-
der, vielleicht sogar im RL, 
also „Real Life“, nicht „VR“, in 
der Virtuellen Realität. 

Wo helfende Hilfe finden
Kostenfreie Lesertelefon-Aktion am 5. November
Region (red). Ein Schlagan-
fall trifft nicht nur einen allein, 
sondern die ganze Familie. 
Was Angehörige von Schlag-
anfall-Betroffenen Hilfe bietet, 
können die Leserinnen und 
Leser dieser Zeitung  von Ex-
pertinnen und Experten der 
Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe erfahren.
  In Deutschland erleiden 
jährlich mehr als 250.000 Men-
schen einen Schlaganfall – ein 
tiefer Einschnitt im Leben der 
Betroffenen, nicht selten mit 
schweren und lebenslangen 
Folgen. Auch für die Ange-
hörigen und Lebenspartner 
der Betroffenen ändert sich 
das Leben schlagartig: Ihnen 
bleibt kaum Zeit, das Gesche-
hene zu verarbeiten, während 
sie gleichzeitig alle möglichen 
Angelegenheiten für den Er-
krankten regeln müssen. Und 
sie übernehmen häufig die 
Versorgung und Pflege der Be-
troffenen über viele Jahre. 
  Mehr als drei Viertel aller 
pflegenden Angehörigen sind 
Frauen, die sich um ihren Ehe- 
oder Lebenspartner kümmern. 
Oftmals sind sie dabei weit-
gehend auf sich gestellt, ohne 
Hilfe durch einen Pflegedienst 
oder andere Angehörige. Sie 

sind dauerhaft erschöpft, erho-
len sich schlecht, leiden unter 
Schlafproblemen – und sind 
damit auf dem direkten Weg in 
den Burn-out. Für sie ist es be-
sonders wichtig, Hilfsangebote 
frühzeitig und im vollen mögli-
chen Umfang zu nutzen. 
  Fragen zu Unterstützungs-
angeboten für Angehörige, 
die Schlaganfall-Betroffene 
pflegen, beantworten die Ex-

pertinnen und Experten der 
Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe: „Was kann ich für 
den Fall regeln, dass ich die 
Pflege meines Mannes plötz-
lich nicht mehr selbst über-
nehmen kann? Ich kann mei-
nen Mann kaum noch heben. 
Gibt es Pflegehilfsmittel, die 
mich unterstützen? Wie schaf-
fe ich den Umzug in eine bar-
rierefreie Wohnung? Steht 

mir als pflegende Angehörige 
eine Kur zu? Ich möchte für 
die Pflege meine Arbeitsstun-
den reduzieren – wie schaffen 
wir das finanziell? Die Spas-
tik meiner Frau wird immer 
schlimmer. Welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es 
noch? Mein Mann ist seit sei-
nem Schlaganfall ein ganz an-
derer Mensch geworden. Ich 
weiß gar nicht, wie ich damit 
umgehen soll.“
  Am Telefon sind sechs Ex-
pertinnen und Experten aus 
Medizin, Pflege und Recht: 
Christian Voigt; Pflegewissen-
schaftler, Stiftung Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe. Gabriele 
Reckord; Fachanwältin für Me-
dizinrecht und Familienrecht. 
Dr. Iris Adelt; Fachärztin für 
Neurologie, Psychiatrie und 
Psychotherapie. Meike Hörn-
ke; Psychosoziale Nachsorge, 
Wendepunkt Schlaganfall. 
Carolin Grande; Gesundheits- 
und Krankenpflegerin, Team-
leitung HomeCare, Orthopä-
die- und Rehatechnik. 
Expertentelefon am Don-
nerstag, dem 5. November, 
von 15 bis 18 Uhr, unter 
(0800) 2811811, aus allen 
deutschen Netzen gebühren-
frei.

Wer einen Menschen nach einem Schlaganfall pflegt, der nimmt 
leistet Enormes. Beim kostenlosen Expertentelefon beraten 
Fachkräfte unverbindlich, kostenlos und anonym die Leser:in-
nen dieser Zeitung.� Foto: Sprechzeit/depositphotos.com

 

Eine Familie zu haben, 
ist das größte Glück

SOS-Kinderdorf gibt Kindern ein sicheres Zuhause – und 
damit die Chance, stark ins Leben zu starten.

www.sos-kinderdorf.de

SOS-Kinderdorf – Für Kinder. Für morgen.
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE51 3702 0500 7840 4636 24, BIC: BFSWDE33XXX



Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Italien-Rundreise
Versilia Küste - Cinque Terre-Dörfer -
Florenz - Elba - Rom - Neapel -
Amalfiküste - Pompeji - Matera -
Apulien - Alberobello - Ostuni - Bologna

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 13x ÜN/HP in ****Hotels in Marina di Pietrasanta
(3 ÜN), Marina di Campo (2 ÜN), Rom (1 ÜN),
Castellammare di Stabia (3 ÜN), Polignano a Mare
(2 ÜN) und Bologna (2 ÜN). (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü oder -buffet)

• Reiseleitung am 2., 8., 9. und 11. Tag
• Ausflug Cinque Terre inkl. Schiff- & Zugfahrt

La Spezia - Portovenere - Vernazza - Monterosso

• Stadtführung Florenz, Rom, Neapel, Matera,
Alberobello, Ostuni und Bologna

• Fährpassage Piombino - Portoferraio - Piombino
• Inselrundfahrt Elba
• Ausflug Amalfiküste im örtlichen Bus inkl. Schifffahrt

Amalfi - Maiori
• Eintritt Ausgrabungen von Pompeji
• Besichtigung Nudelfabrik mit Pasta-Verkostung inkl.

Wasser und 1 Glas Wein
• typische Tagliatelle alla Bolognese inkl. Dessert, Wein

und Wasser

Mo. 19.04.27 - So. 02.05.27* ab € 2829,- p.P.
EZZ € 635,-

weitere Termine siehe www.stewa.de

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRGI

14 TAGE
p.P. ab

€ 2829,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Ortstaxe ca. € 2,- bis € 7,- p. P./Nacht zahlbar vor Ort. *Maifeiertag

La Spezia - Portovenere - Vernazza - Monterosso

Reisedatum Tage SKI & WINTERREISEN Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Zusatztermin:
Fr 27.11.26 3 SKI-Opening Sölden - Obergurgl mit

Benne & Pascal inkl. Bus-Party
kurzfristiges
Angebot
€ 399,-

A26ASSO

Di 08.12.26
Mi 06.01.27
So 24.01.27
und weitere

5/7 Winter-Skisafari Dolomiten mit Skibegleitung Tanja
und Bernd Seus € 749,- A27ASKR

Sa 09.01.27 7 Klobenstein - Weiße Woche Ski-Woche oder
Winterspaß am Ritten/Südtirol € 1229,- A27ASKL

Mi 17.02.27 5 Wintermärchen im Erzgebirge Seiffen - Oberwi-
esenthal - Frauenstein € 769,- A27AEEW

So 21.02.27 10 Norwegischer Winterzauber auf Schienen
Mit dem Nordlandexpress gen Polarkreis € 2779,- K27KRNP

So 21.02.27 6
Südtirol Winterwandern Winteraktivprogamm in
den Regionen Ahrntal – Antholzertal –
Reintal – Tauferer Tal

€ 1169,- A27AEWS

So 28.02.27 6
Davos - Klosters Winterspaß und Berghütten in den
Schweizer Alpen - individuelle Alpin-Skitage
oder Winteraktivprogramm für die Nicht-Skifahrer
mit Wanderleitung

€ 1049,- A27ASDA

Di 02.03.27 8 Wintermärchen am Fjord Bergen - Flåm -
Sognefjord - Geilo - Oslo € 2049,- K27KRWF

Mi 10.03.27 5
SKI-Safari mit Pascal und Julia in Saalbach-
Hinterglemm - Fieberbrunn - Leogang -
Kaprun/Kitzsteinhorn inkl. Bus-Party

€ 729,- A27ASSA

weitere Ski- &Winterreisen finden Sie unter www.stewa.de

Provence und Camargue
Avignon - Pont du Gard - Ardèche-Schlucht -
Arles - Saintes-Maries-de-la-Mer -
Aix-en-Provence - Roussillon - Mont Ventoux

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Avignon Grand Hotel
• 2x 3-Gang-Abendmenü in einem

Restaurant (Tag 1 & Tag 4)
• Reiseleitung vom 2. bis 6. Tag
• romantische Lichter-Schifffahrt auf der Rhône inkl.

Gourmet-Menü mit Getränk
• Camargue-Mittagessen inkl. ¼ l Wein
• Altstadtspaziergang Avignon
• Eintritt Pont du Gard, Ausflug Ardèche Schlucht
• Stadtrundgang Arles, Aix-en-Provence und Lourmarin

• Aufenthalt in Saintes-Maries-de-la-Mer und
Lavendelstadt Sault

• Spaziergang Ockerbrüche Roussillon, Weinprobe
• kurze Wanderung Mont Ventoux
• Citytax

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Doppelzimmer mit Gartenblick € 40,-
Einzelzimmer mit Gartenblick € 610,-

Mi. 19.05.27 - Di. 25.05.27 ab € 1669,- p.P.
Di. 25.05.27 - Mo. 31.05.27 ab € 1689,- p.P.
Mi. 16.06.27 - Di. 22.06.27 ab € 1669,- p.P.
Di. 22.06.27 - Mo. 28.06.27 ab € 1669,- p.P.
Mi. 01.09.27 - Di. 07.09.27 ab € 1669,- p.P.

EZZ € 565,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KEPR

7 TAGE
p.P. ab

€ 1669,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tausch der Ausflugstage möglich.

Was hält 2027
für Sie bereit?

Jetzt
bestellen oder
online blättern

Alle Reisen für
2027 auf einen Blick.

Ihr Busteam
SaschaWahl &
Beate Feistel

Unzählige Italien-
Highlights in einer Reise!

Zeitungsnummer: ZK2644

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Transfer mit der Kleinbahn Molly vom Busparkplatz/Schloss
Lübbenau - Hotel - Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage Starick in Lehde, inmit-
ten schöner, Spreewald typischer Natur (Frühstücksbuffet,
2x 3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder Spezialitätenbuffet
mit Folkloreprogramm)

• Reiseleitung am 3. Tag
• Stadtrundgang Dresden
• Kahnfahrt durch den Spreewald inkl. Kaffee und Kuchen

• Spreewaldrundfahrt
• Besuch des Bauernhaus- und Gurkenmuseums inkl.

Verkostung in der Hotelanlage
• Kurtaxe

Di. 13.04.27 - Fr 16.04.27 ab 779,- p.P.
Mo. 10.05.27 - Do. 13.05.27 ab 779,- p.P.
Di. 18.05.27 - Fr. 21.05.27 ab 779,- p.P.
Mo. 07.06.27 - Do. 10.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 21.06.27 - Do. 24.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 05.07.27 - Do. 08.07.27 ab 779,- p.P.
weitere Termine siehe www.stewa.de
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ € 140,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Kahnfahrt durch den Spreewald inkl. Kaff ee und Kuchen

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP

LEISTUNGEN & TERMINE

4 TAGE
p.P. ab

€ 779,-

Teneriffa - Flugreise
Tropengarten am Fuße des Teide
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Teneriffa (genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Teneriffa
• 7x ÜN/HP im ****Hotel Puerto Palace in

Puerto de la Cruz
• Ihr Ausflugsprogrammmit örtlicher, deutschsprech-
ender Reiseleitung: Ausflug Kanarische Dörfer mit La
Orotava inkl. Eintritt Bananenmuseum und Verkostung
Barraquito, kanarische Kaffeespezialität, Weinanbaugebiet
Tacoronte, Aussichtspunkt Cruz del Carmen, Besuch
einer Bodega mit Einblicken in die Herstellung

kanarischer Mojo-Saucen sowie Wein und typischen
Tapas, Ausflug Teide-Nationalpark

• 3 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug Wild-
romantische Nachbarinsel La Gomera)

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Ausflug Wildromantische Nachbarinsel La Gomera inkl.
Fährüberfahrt, Mittagessen und deutschsprechender
Reiseleitung* € 150,-

Do. 08.04.27 - Do. 15.04.27 ab € 1399,- p.P.
EZZ € 250,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AHTF
p.P. ab

€ 1399,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit DERTOUR - eine Marke der DERTOUR Deutschland GmbH. Bitte informieren Sie sich
rechtzeitig vor Reisebeginn auf den Seiten des Robert-Koch-Institutes über Impfempfehlungen. Deutsche Staatsbürger benötigen einen Personal-
ausweis, der mindestens bis Ende der Reise gültig sein muss. Bitte beachten Sie, dass für andere Staatsangehörige andere Einreise- und Visabedingungen gelten können. STEWA-Flughafen-
transfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar. Mindestteilnehmerzahl 22 Personen. *Mindestteilnehmer Ausflug La Gomera: 16 Personen.

Bordbistro
im Reisebus

SPEISEN AUF REISEN

 Begrüßungsfrühstück
PREMIUM bei den
meisten Reisen

 Servicebegleitung
 Bordküche
Genuss ohne Rast

Abholservice
BEQUEM VON
ANFANG AN

 über 190 Zustiegsstellen
in vier Bundesländern

Haustürabholung
 Kofferservice
 Zubringerservice

über 30
KOSTENFREIE
ZUSTIEGS-
STELLEN

Diese und viele weitere Vorteile vom Reisen mit STEWA Touristik
finden Sie unter www.stewa.de

DARUM STEWA
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Gesundheit

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 43

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Großer Flohmarkt, So. 1.11.
Bürstadt, EKZ EDEKA
Mainstr., 9-16 Uhr

personMärkte 06322 959995

Kaufe Möbel, Kleidung, Zinn, Geschirr,
Bleikristall, Manschettenknöpfe, Schmuck,
Puppen, Briefmarken, Münzen, Uhren,
Bestecke aller Art uvm.☎ 0163 - 1108658

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Henry (2 J., 30 cm, 9 kg), ist ein sehr an-
hänglicher Hund, der seine Menschen 
liebt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Lacey (2 J., 30 cm, 10 kg), ist eine 
unkomplizierte und liebe Hündin. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Max (2 J., 40 cm, 12 kg), Max ist ein 
lieber und sehr verschmuster Hund. 
Er ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Noxs (2 J., 48 cm, 16 kg), ist ein toller 
und sehr lieber Rüde. Er lebt im Haus 
zusammen mit anderen Hunden und 
Katzen. Ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Sami (4 J., 35 cm, 14,5 kg), ist lieb und 
unkompliziert. Er humpelt, kommt damit 
aber gut klar. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Aquafit - Kurse in Griesheim!
Ich biete mein Training in klei-
nen Gruppen und entspannter
Atmosphäre an. Info und An-
meldung unter Ch. Barth
06155/843235
*noch wenige Plätze frei*

ACHTUNG Kia Venga, schwarz, 1,4
Diesel, 5-Gang, AHK, Radio, Bj.
2013, Motorschaden komplett zu
verkaufen oder Ersatzteileverkauf,
€ 900,-   0152-06080704

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Stellplätze für Wohnmobile, Wohn-
wagen und Anhänger in Bensheim
zu vermieten   0177-3263613

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdämmung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Haushaltsauflösung 1.11.26, 10-17
Uhr, Geschirr, Möbel, Elektrogerä-
te, Damenmode/Vintage, Kinder-
sachen, Deko, Rollstühle, keine
Uhren/Schmuck usw., Mozartstr.
54, 64347 Griesheim

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Baumfällung und Baumschnitt:
Baum/Ziergehölz- und Hecken-
schnitt, Kronenrückschnitt, Sicher-
heitsfällung, Flächenrodung, Un-
krautentfernung. Mit Abfuhr güns-
tig vom Fachmann.  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Nette Sie, 64 J.,  bin eine sehr gute
Hausfrau und Köchin, ich liebe es,
mich für meinen Mann schick zu
machen ob in High Heels oder
Wanderschuhen. Habe das Allein-
sein satt u. wünsche mir einen lie-
ben Partner für eine harmonische
Zukunft. melissamy@gmx.de

Ankauf von:
Edelmetallen, Gold, Silber, Zinn,
Puppen, Porzellan, Pelzen,

Antiquitäten, Teppichen, Bildern und
Modelleisenbahnen

AußerdemNachlassauflösungen und
Entrümpelungen

- seriös, zuverlässig und diskret –
Hausbesuche bis 100 km kostenlos und

unverbindlich
Tel. 06142-4774336 oder

0177-3964003
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Stellengesuche

Stellenmarkt

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 419.000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

RETTET UNSEREN CHOR! 
Chorleitung (m/w/d) dringend gesucht!
Es ist ernst: Unser gemischter Chor Gesangverein 
Sängerlust aus Gernsheim sucht ab sofort eine 
neue musikalische Leitung. Nur so kann der 

Fortbestand unseres Chores sichergestellt werden.

Probenzeit: möglichst dienstags von 18.30 bis 
20 Uhr im Kettelerhaus Gernsheim.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Bitte melden Sie sich bei:

Rudolf Krebs Tel.: 06258/9499199
E-Mail: sanremo.krebs@outlook.de

www.saengerlust-gernsheim.de

Bitte teilen und weitersagen!

Wir suchen Dich

Du bist ZMP oder ZFA  
mit Prophylaxeerfahrung? 
Dann komm in unser Team.

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage  
www.zahnarzt-biebesheim.de und  

bei Instagram unter @zahnarzt_biebesheim

Wir freuen uns auf Dich! 

CAROLA WERNER & TEAM
Zahnärztin in Biebesheim

GmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 0 61 58 / 7 36 34

Rohrbändiger, Thermostattüftler & 
Warmduscher-Retter (m/w/d) gesucht!
ÜBER UNS
Wir sind kein steriles Großraumbüro. Bei uns riecht es nach 
echtem Handwerk, manchmal nach Fittingen und meistens 
nach Kaffee. Wir suchen dich für unser Team in Riedstadt-
Leeheim, um tropfenden Hähnen den Kampf anzusagen und 
kalten Heizungen einzuheizen.

DEINE MISSION
Feuer frei:  Du installierst und wartest Heizungen, sodass 

niemand mehr im Kalten sitzt.
Wasser marsch:  Du bändigst Rohre, schraubst Armaturen an 

und sorgst dafür, dass das Wasser dort fließt, 
wo es hin soll (und nicht durch die Decke).

Heldentat:   Du rettest den Tag, wenn der Keller unter 
Wasser steht oder die Dusche streikt.

DU BRINGST MIT
Eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker SHK 
(m/w/d). Einen Führerschein Klasse B (wichtig, damit du zu 
unseren Kunden kommst). Den Blick fürs Wesentliche und keine 
Angst vor schmutzigen Händen. Humor und gute Laune, auch 
wenn die alte Gastherme mal wieder zickt...oder der Chef.

WIR BIETEN DIR
Einen krisensicheren Job mit fairer Bezahlung. Einen eigenen 
Firmenwagen, der nicht aussieht wie eine rollende Müllkippe. 
Kaffee, der wacht macht, und ein Team, das dich nicht im 
Regen stehen lässt. Keine sinnlosen Meetings, sondern echte 
Ergebnisse.

INTERESSE GEWECKT?
Schick uns deinen Lebenslauf oder ruf einfach kurz an. Kein 
langes Anschreiben nötig - wir zählen auf Taten, nicht auf 
Romane!

info@frank-reinhardt-gmbh.de
Telefon: 06158/73634

RAUCHERDIENST SCHEMEL
Tabakwaren Groß- und Einzelhandel 

Automaten - Aufstellung

Wir suchen:

Aushilfe  
für KfZ.-Pflege und 

Hausmeistertätigkeiten 

Telefon: 0 61 58 / 7 24 12
raucherdienst-schemel@t-online.de

Verkauf

Bekanntschaften

Vermietung

Gesuche

Humorv. Skorpion Mann, 57/175, Schl.
gut ausseh, mit beiden Beinen fest im
Leben u. Beruf steh., will nach großer
Enttäuschung Dich (46-52j., Schl,. ro-
mant. Humorv., im Berufsleben) auf Hän-
den tragen✉ Handy-uwe@web.de

Rita, 75 J., jung gebl., unkompliziert,
schlank, mit Humor u. herzl. Wesen. Ich
liebe die Natur, spazieren, das einfache
Schöne im Leben u. hoffe auf den Anruf
üb. PV eines lieben Mannes, der sich
auch in schwierigen Zeiten wieder Zwei-
samkeit wünscht. Tel. 0176-56848299

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

NENN DU MIR DAS LAND – ICH KENNE
DIESCHÖNSTENSTRECKEN!
Wie viele Traumreisen habe ich in meinem
Leben wohl schon für andereMenschen ge-
plant? Frisch verliebte Paare, glückliche Fa-
milien oder Ehepaare, die sich endlich ihre
große Reise erfüllen wollten. Ich habe schö-
ne Hotels ausgesucht, Rundreisen zusam-
mengestellt und mich gefreut, wenn die Ur-
lauber anschließend begeistert zurückka-
men. Als selbstständiger Reiseunternehmer
habe ich natürlich auch selbst die ganze
Welt bereist und unglaublich viel gesehen.
Mein Name ist T O B I A S, 73 Jahre jung,
1,83 m groß, mit dunkelblonden Haaren,
im Ruhestand und lebe in einem schönen
großen Haus mit Garten. Aber weißt Du, was
mir noch fehlt?Eine liebe Frau,mit der ich
wieder gemeinsam die Koffer packen
kann. Stell Dir vor, wir sitzen gemütlich zu-
sammen, vor uns liegt eine große Weltkarte
und Du zeigst mit dem Finger auf ein Land.
Ich lächle und sage: „Da kenne ich eine
wunderschöne Rundreise!“ Wir entdecken
herrliche Landschaften, besuchen interes-
sante Städte, genießen gutes Essen und
wohnen in schönen Hotels. Und damit die
Reise auch erholsam bleibt, wechseln wir
nur etwa alle vier Tage das Hotel. Schließlich
haben wir Zeit und müssen niemandem hin-
terherlaufen. Früher habe ich solche Traum-
reisen für andere Menschen geplant. Jetzt
möchte ich sie mit Dir erleben. Ich freue
mich auf Ihren wir zwei Anruf:
Tel. 0151 - 20173616

UND DAMIT DU SCHON MAL PLANEN
KANNST: AM ERSTEN WEIHNACHTS-
FEIERTAGHABE ICHGEBURTSTAG!
Hallo, ich bin die E L L I, 77 Jahre jung,
1,63 m groß, blond, zierlich-schlank und ver-
witwet. Früher war ich Pädagogin an einer
Realschule. Die Kinder haben mich manch-
mal ganz schön auf Trab gehalten, aber vor
allem haben sie mich immer wieder zum La-
chen gebracht. Ich glaube, das hat mich
jung gehalten! Und auch heute bin ich stän-
dig in Bewegung. Mein Fitnessstudio hat
keine Mitgliedsbeiträge – aber jede Men-
ge Treppen! Ich wohne nämlich in einem
schönen großen Haus. Mal bringe ich die
Wäsche nach oben, dann fällt mir unten wie-
der etwas ein, zwischendurch wird geputzt,
dekoriert und schon bin ich wieder zwei
Stockwerke unterwegs. Große Fernreisen
brauche ich nicht mehr. Viel lieber mache
ich schöne Ausflüge, gehe gemütlich essen
und genieße die kleinen Freuden des Le-
bens. Nur eines fehlt mir in meinem schö-
nen Zuhause: ein lieber Mann, mit dem ich
wieder lachen, erzählen und glücklich sein
kann. Und weißt Du, was für mich das
schönste Geburtstagsgeschenk wäre?
Wenn ich mich an diesem besonderen Tag
schon auf Dich freuen könnte! Ich freue
mich auf Deinen wir zwei Anruf:
Tel. 0151–56196728.

EIN OFFENES OHR BRAUCHT KEIN RE-
ZEPT!
Ich bin RA I NER, 83 Jahre jung und ver-
witwet. Viele Jahrzehnte war ich selbst-
ständiger Apotheker. In dieser Zeit habe
ich etwas gelernt: Nicht jeder Mensch, der
meine Apotheke betrat, brauchte nur ein
Medikament. Manchmal brauchte er einfach
jemanden, der ihm zuhörte. Ich habe mir
immer gerne Zeit genommen, zugehört
und versucht zu helfen. Denn nicht alles
lässt sichmit einer Tablette lösen. Heute ge-
nieße ich meinen Ruhestand, lebe in mei-
nem schönen Haus mit Garten, koche ger-
ne, interessiere mich für Kunst, Musik und
Literatur und bin ein humorvoller, fürsorgli-
cher Mann. Wissen Sie, was mir heute fehlt?
Eine liebe Frau, die irgendwann zu mir sagt:
„Du, ich muss Dir unbedingt erzählen, was
mir heute passiert ist!“ Dann machen wir es
uns gemütlich, reden, lachen und kommen
von einem Thema zum nächsten, bis wir gar
nicht merken, wie schnell die Zeit vergangen
ist. Und jetzt bin ich neugierig auf Sie:
Was liegt Ihnen besonders am Herzen?
Ich würde es gerne erfahren, am liebsten bei
unserem ersten langen Telefonat. Ich freue
mich darauf, Ihre Stimme zu hören. Und wie
unsere Geschichte weitergeht, finden wir
dann ganz in Ruhe gemeinsam heraus.
Über Ihren wir zwei Anruf würde ich mich
sehr freuen. Tel. 0172 - 3707138

KURZURLAUB AUF EINER KLEINEN IN-
SELMIT 1 BIKINI + 1000 KÜSSEN ODER
WIRSPAZIEREN IMHERBSTWALD
Ich, weiblich, bin 61 Jahre alt, 165 cm
groß und heiße S A R A H, zierlich-
schlanke Figur und bin schon lange al-
leinstehend und bereit für eine neue
Partnerschaft. Ich habe ein Motorrad für
die schönen Tage im Sommer, jetzt ist aber
erstmal Plätzchenbacken angesagt, machst
Du mit? Dein Alter ist mir egal, es zählen an-
dere Werte. Bin bodenständig, natürlich,
sportlich, mit Stil u. Klasse, Fantasie u. Köpf-
chen, brav u. frech zugleich, mit schönem
Zuhause hier in der Region, in dem unbe-
dingt ein Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen. Bitte küss mich und gib uns
über pv die Chance für eine gemeinsame,
glückliche Zukunft. Ich bin treu, zärtlich und
meine es ehrlich … bitte, wenn Du ein liebe-
voller, aufrechter, gepflegter Mann bist, gib
uns die Chance zu einer neuen Liebe und
rufe gleich an: Handy 0172 – 3712035 od.
Mail an SarahWinter@zeitung-wz.de,
oderWhatsApp

MEIN AUTO KANN FAST ALLES – NUR
DEN RICHTIGEN MANN FINDET ES
NICHT!
Ich heißeKATHR I N, bin 69 Jahre jung,
1,65 m groß, schlank, habe braune Haa-
re und war früher Bankkauffrau. Heute
genieße ich meine Rente, wohne in einer
schönen eigenen Wohnung, bin gerne un-
terwegs, halte mich fit und habe viel Humor.
Kürzlich habe ich festgestellt, dass mein Au-
to gefühlt 125 verschiedene Apps hat. Vor-
wärtsfahren klappt, rückwärts auch, und die
Rückfahrkamera funktioniert wunderbar.
Aber wozu brauche ich eigentlich diese
ganzen Apps? Ichmöchte doch nur Auto
fahren! Und weil man diese Dinger auch
noch ständig updaten muss, brauche ich
unbedingt Deine Hilfe. Sonst stehe ich ir-
gendwann auf demWeg zu Dir auf irgendei-
nem Parkplatz, weil mein Navigationssys-
tem plötzlich ein Update verlangt und ich
nicht mehr weiß, wo es langgeht. Das wäre
doch schade, denn eigentlich möchte ich
Dich viel lieber persönlich wiedersehen, mit
Dir lachen undmich wieder richtig verlieben.
Ich freue mich auf Deinen Anruf: wir zwei
Tel: 0151 - 68535162. Allerliebste Grü-
ße,Kathrin

Immobilien

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,  
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: Inklusive voll ausgestatteten Designbädern

Lassen Sie sich von unserem Muster-
haus und seiner Qualität überzeugen.

Festpreisgarantie trifft 
auf Fördermöglichkeit 
mit 143 m² Wohnfläche

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Groß-Rohrheim, grosszügige 3
ZKB-Wohnung, 114 qm, mit Ein-
bauküche, KFZ-Stellplatz evtl. Ga-
rage, frei ab 1.12.2026. KM €
1.000,- + NK + KT.  0172/
6241987

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Nettes Paar sucht eine 2 Zimmer
Wohnung in Griesheim und Umge-
bung, gerne Erdgeschoss mit klei-
nen Hund. Miete bis 1000,- €. Wir
können auch Gartenhilfe anbieten
  0152-38843493

Pfungstadt/DA, Paar (66/70),
Rentner sucht 3 Zi., 75-110 m²
(EG/1. OG), EBK, Keller, Ter-
rasse/Balkon. Langfristig,
 0163/3311556

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Griesheim, 3-Zi.-ETW, 68m² Wfl im
EG eines gepflegten MFH (Bj.
1993/94) mit einem TG-Stellplatz,
ideal für Selbstnutzer & Anleger,
Besichtigung ab Dez. möglich,
222.000 €, Anfrage per Email:
angeb.whg.griesheim@gmx.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE

WOVI_FuellAZ_2012-2013_44x30_4c.indd   112.09.2013   10:27:16

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 
■■ Kinderärztlicher 
   Notdienst
Der Kinderärztliche Notdienst 
befindet sich in Roßdorf, In 
den Leppsteinswiesen 14. Ge-
öffnet: Mittwoch und Freitag, 
16 bis 18 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertag und Brückentage 
10 bis 18 Uhr. Außerhalb der 
Öffnungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an die 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale im Klinikum Darm-
stadt, Grafenstraße 9 (Telefon 
116117). Diese ist von 19 Uhr 
bis 7 Uhr morgens durchge-
hend geöffnet
■ ■ Bei Notfällen immer den  
bundesweiten Notruf 112 
wählen.
■ ■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst 
beginnt jeden Tag um 9 Uhr 
und endet um 9 Uhr des da-
rauf folgenden Tages. Tele-
fonisch unter: 0800/0022833 
oder mobil: 22833 (ohne 
Vorwahl) oder im Internet: 
www.22833.mobi.
Sonntag, 1. November
Apotheke Büttelborn, Main-
zer Straße 6, Büttelborn, Tele-
fon: 06152/55721

Montag, 2. November
Apotheke Worfelden, Neu-
straße 31 a, Büttelborn, Tele-
fon: 06152/2756
Dienstag, 3. November
Fliederberg Apotheke, 
Eschollbrücker Str. 26, Darm-
stadt, Telefon: 06151/2771200
Mittwoch, 4. November
Bären-Apotheke, Helvetia
straße 5, Groß-Gerau, Tele-
fon: 06152/1875740
Donnerstag, 5. November
Einhorn Apotheke am See, 
Mirjam-Pressler-Str. 2, Darm-
stadt, Telefon: 06151/67208
Freitag, 6. November
Flotow Apotheke, Leydhe-
cker Straße 16, Darmstadt, 
Telefon: 06151/75602
Samstag, 7. November
Apotheke im Hauptbahnhof, 
Europaplatz 1, Darmstadt, 
Telefon: 06151/800070

■ ■ Kostenfreie und 
   anonyme Hilfetelefone
■ ■ Bei sexuellem Missbrauch:
   0800/22 55 530
■ ■ Bei Gewalt gegen Frauen:
   116 016
■ ■ Bei Gewalt gegen Männer: 
   0800/123 99 00
■ ■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
   116 006
■ ■ Telefonseelsorge Darm-
   stadt: 0800/111 0 111 
   oder 11 0 222

■ ■ Tier-Notdienst
Tierärztlicher Notdienstring 
Darmstadt, Werktags 19 bis 
23 Uhr, Wochenende 8 bis 24 
Uhr, Telefon: 0900/370 37 37 
(kostenpflichtig)
■ ■ Mobiler Notdienst für 
Kleintiere Rhein-Main, täg-
lich von 8 bis 2 Uhr, Telefon: 
0160/88 11 884

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern 

Auf Zeitreise
Darmstädter Straßenbahngeschichte 
Darmstadt (red). Oldti-
mer-Fans können sich am 
Sonntag, dem 1. Novem-
ber, auf eine Zeitreise in die 
Darmstädter Straßenbahn-
geschichte begeben. Die 
Arbeitsgemeinschaft Histo-
rische Heag-Fahrzeuge als 
Teil der Bahnwelt Darmstadt-
Kranichstein öffnet an die-
sem Tag die Türen der Aus-
stellungshalle für historische 
Straßenbahnen in der Mar-
burger Straße 16.

  Von 10.30 Uhr bis 17.30 
Uhr können Besucherinnen 
und Besucher Straßenbah-
nen aus sieben Jahrzehnten 
besichtigen. Wer mit den 
modernen Nachfolgern der 
ausgestellten Bahnen anreist, 
erreicht die Ausstellungshal-
le fußläufig von der Halte-
stelle „Waldspirale“ der Linie 
4 oder „Nordbahnhof“ der 
Linie 8. Der Eintritt ist frei, für 
das leibliche Wohl vor Ort ist 
gesorgt.

Wild hat keine Uhr
Zeitumstellung sorgt für Wildunfälle
Weiterstadt (hst). Der ADAC 
warnt aktuell vor vermehr-
tem Wildwechsel durch die 
Zeitumstellung.  Gerade nach 
der Umstellung auf die Win-
terzeit steigt für viele Pendler 

das Risiko, in der morgend-
lichen oder abendlichen 
Dämmerung auf Wildtiere zu 
treffen. Der Automobilclub 
rät zu besonders umsichtiger 
Fahrweise.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

 

         

      10:00 –  
 11:30 Uhr 

 

      

     10:00 –  
 11:00 Uhr 

      

     15:00 –  
 16:30 Uhr 

      

     10:00 –  
 12:00 Uhr 

SSTTAADDTTBBÜÜCCHHEERREEII  WWEEIITTEERRSSTTAADDTT  
  

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  &&  TTEERRMMIINNEE 
 

 

Babbel Café 
Deutsch sprechen und verstehen“ 

 

für Erwachsene 
kostenlos und ohne Anmeldung 

 

04.11.2026 
11.11.2026 
18.11.2026 
25.11.2026 
 

Bücherzwerge 

„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
für Kinder bis 3 Jahre - mit Anmeldung 

 eveeno.com/227746144 

 

03.11.2026 

INFOS & ANMELDUNG 
 

 

 Tel.: 06150 / 400 1550 
 E-Mail: stadtbuecherei@weiterstadt.de 

 

05.11.2026 

Bilderbuchkino 

 „Die neugierige kleine Hexe“ 
für Kinder ab 4 Jahren - ohne Anmeldung 

 

 
Thementisch: 

Sonstiges 

Weihnachten 

„Lesekreis im Medienschiff“ 
mit Marlies Dietz – ohne Anmeldung  

eveeno.com/556445088 

Lesekreis 

05.11.2026 

 
20.11.2026 Bundesweiter Vorlesetag 
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Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

DOUGLAS • ROSSMANN 
SEGMÜLLER • NETTO 
KEMPF MÖBEL • JYSK 
WEITERSTÄDTER 
TERMINKALENDER
XXXL • EDEKA • LIDL 
PENNY • NORMA 
BAUHAUS • KAUFLAND 
ALDI • POCO • HEURICH

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

Man 
höre und 
staune ...

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir zuverlässige Personen 

für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Weiterstadt und Riedbahn.

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt. 
(Freitagabend auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 62 58 / 9 33 60
oder per email: info@plegge-medien.de

www.plegge-medien.de
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